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Bericht über  di e  F rühjahr st agung 1 9 6 6  der Fach gruppe . 
V on A .  BAN , Klagenfurt 

Die F acht agung k onnt e am Sams t ag , den 7 .  Ma i 19 6 6  im V o rt rags
saal d e s  Nauen Bot an i s chen Gart en s ( Kreu zbergl ) abgehalt en werden . 
Der Prä s i dent d e s  Vereine s , Hofrat Prof . Dr . F .  KAHLER be grüßt e d i e  
w ie derum s o  zahlr e i c h  Ers ch i enenen und nahm d i e  Ge le genhe i t  wahr , 
dem Fach gruppenvor s t an d  Z ent ral d ir . Dr . Ing . E . T S CHERN IG herz l ic he 
Glückw ün s che zu s e in em 7 0 . Geburt st ag und Pro f . Dr . H .  M:E� IXNER zur 
V e rl ei hung d e s  The o d or Körn e r  - Pre i s e s  au s zuspr e ch en . 

Z ent raldir . T S CEER"I)TIG  dankt e Hof rat KAHLER für s e ine Wüns ch e  
und b e grüßt e s e iners e it s  d ie v i e l en T e i lnehmer d ie s e r  F acht agung , 
d ie aus dem In- und Au sland gek ommen waren . 

Als  Ers t e r  s prach Di pl . Ing .  I .  STRUCL ( Me ri ca ) üb er " Neue  gee
logi s che und mine ral o gi s che F o r s chungs e rgebn is s e aus d e r  Pb-Zn-Erz

lagerst ät t e Me �ica  ( Jugo s lav ien ) . Der  Vort ragen d e  verstand es  aus
g e z e ichnet , dur c h  L i cht b i ld e r  unt erstüt zt ,  d en gegenwärt igen Er

fors chung s s t and d i e s e r  b erühmt en Er z l agerst ät t e  dar zu s t e l l en .  Es  i st 
s t aunensw e rt , w i e  w e i t  in d en l e t zt en Jahr en d i e  Grundl agenfors chung 

in d ie s em Ge b i e t  v orangebracht w e rden konnt e ;  dem Bergbau s t eht für 
d i e s en Zwe ck all e rdings nun e ine eigen e  mont ange olog i s che  Abt e ilung 

zur Verfügung , d i e  2 0  Fachkräft e , darunt e r  5 Akademiker , umfaß t .  
Die s e r Arb e i t s stab  v e rw end et  moderns t e  Met h o d en : g e o log i s che Det a il

au fnahmen ,  g e o chemis ch e  Unt e r s u chungen , S ch urfarb e it en , T ie fb o hrung en ,  

Gamma-St rah lungsme s sung en , Was s erunt e r s uch ungen , 1Vas s ers e diment unt e r

s uchung en u sw . , die  auch komb in i e rt angewandt w erd en . Der Erf o lg b l i e b  

b ei die s en umf angre i c hen Arbe it en n i cht au s . I m  Ans ch luß an d en Vor

t rag gab es  e ine  rege  Debat t e ,  an der s i ch Be rgverw . Dr . L .  K O S T EL KA , 
Bergdir . Dipl . Ing . Dr . H .  HOLLER und Be rgverw . Di pl . Ing . H .  RAINER 

bet e iligt en .  

Den nächst en Vort rag h i e lt Di pl .  G e o l o g  Dr . N .  WEI S SENBACH 

( Clausthal - Z e l l e rf e l d ) : " Di e  Eklogit e der  Saualpe und ihre Mineral
v ork ommen" . Es w ar e in ans chau l i cher , durch vi e l e  Farbl i chtbilder  
unt e rmaue rt e r  Beri cht über d i e  v ie l j ähr igen S t u d i en d e s  V ort ragen
den im Geländ e und am Mikro sko p z ur Klärung der  Ent s t ehung d ie s e s  
hochint ere s s ant en Gest e ins , das  im Bere i c he der  Saualpe  relat iv 
häuf ig in zahlre ichen gro ß en und kle inen Körp e rn auft rit t . Eingehend 
wu rden Mine ra linhalt und Kri st alli sat i •nsfolge ,  d ie  V eränd e rungen i n  

Randgebie t en und di e Füllungen in Klüft en b eh and elt . Mineralsammlern 
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b c d ,�, ut en die s e Gest e ine  e in " Eldorad o " , und d ie S aual p e  gilt aus  

die s em Grund e s chon s e it Anf ang des  vorigen Jahrhund ert s als  e in 

11 Mekka"  der  Mineral ogen . 

Als  S chlußre f e rat d e s  Vormitt ags  bra cht e Prof . Dr . H .  ME IY}ffiR 
' ; Einf ührung zur Au s st ellung : Mine ral e d e r  Saualpe , e ine S chenkung 

von Got t frie d U IT Z  an da s I ,an d e smus e um f ür Kärnt en " . Got t fr ie d  U IT Z , 

e in j ung e r  Hol zarb e it er  aus Ob e rw i et ingberg , hat mit Ene rgi e und Be

g e i s t erung höc h st erf o lgre i ch im Bere i che d er S aualpe  Mine rale auf

ge s ammelt . Es gelang ihm nicht nur an s chon b ekannt en F und s t ät t en 

prachtvo lle  Mineral st uf en herau s zuh o l en �  s ond ern mit b e acht l i chem 

Spürs inn auch gan z neu e F undpunkt e zu ent de cken . UIT Z hat auch di e 

s e i t  v ie l e n  Jahrz ehnt en v e rs ch o l lene Fund s t ät t e  der  in L e hm  e inge 

b e t t et en gro ß en Granat -xx b e i  Lö l l ing w i e de r  aufgefunden . B e i  der  

w i s s en s chaft l i chen Durcharbeit ung s eine s Mat e r i al s s ind manch neue  

Erg e bn is s e  zu  e rwart en .  U IT Z  hat  mit der  S chenkung s e ine r Saual pen

I\iine ralaufs ammlun gen d e r  Wi s s en s chaft und dem Land e Kärnt en e inen 

gro ß en Dienst e rw ie s en .  Die s e s  s c höne Mat erial  wurde  vom Vort ragen

den geme ins am mit  Arch it ekt F .  MÜLLER in  der  S chauhalle  d e s  Neuen 

Bot an i s chen Gart en s ausge s t e l lt , w o  e s  f ür läng e re Z e i t  d e r  Allge

me inheit  zugängl i ch w ar ; s pät er  s o ll e s  im Lan d e smus e um e inen b evor

zugt en P lat z e rhalt en . Die s e  b e i s p ie lhaft e S chenkung von G .  U ITZ , 

getrie ben  v on d e m  Wuns che , daß d i e s e  e inmal ig e , reg ionale Auf samm

lung für imme r  bei s ammen und der  Ö ff ent l i c hk e it im Lande  Kärnt en zu

g�ngl i ch s e in s oll , verd i ent be s onde r s  gewürdigt und h e rvorgeh o b en 

zu w e rden . Pro f . ME IXNER e rläut ert e d ie Fund ort e und d i e  ausge st ell
t en Mine ralparagene s en .  

Am Nachmitt ag gab Dkfm . W .  r.HLAN ( Wien ) al s E inführung 

" Der  heut ige  S t and der  Erd ö lw irt s c haft  und d i e  Erdö lr e s erv en d e r  

W e lt "  z u  dem v orgeführt en Jt' i lm " St ähle rne  Ins eln - Erdö lgewinnung 

im F lachme e r" d e s  SHP,LL-F ilmd i en st e s . 

In den P au s en und nach Ab s c hluß de s Vort ragsprogramme s herrs ch

t e  rege r Bet r i e b ; Erfahrungen und Mine ral e  wurd en ausget au s cht , F rau 

BERGER ( Mö d ling ) hat t e  e ine gro ß e  Au swahl an s chönen St ücken zur 

St e ll e , Mine ral e wur den v on d en S pe z ial is t en b e s t immt und die  F o lg e  5 4  
un s e rer  Z e it s chrift " De r  Kar inthin" wurde  an di e anwe s end en F a ch

gruppenmit glie d e r  au sgegeben . - Auc h  d ie smal kann man die F achgru p-

pe zu ihrer e rf olgrei chen und frucht baren T agung ( 1 3 0 T e ilnehmer ) 
b e glückwüns c hen . 
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Fri e d ri c h  MCHS al s Pro f e s s or in 

( F ort s et z ung und S chlu ß , vgl . 

Von Alb e rt BERNSTEIN , 

F re i be rg/S a . ( 1 8 1 8 - 1 82 6 ) . 1 ) 
d i e s e Zs . ,  5 4 ,  1 9 66 , 1 87 - 1 9 6 ) 

F re ib erg 2 ) -

Kaum war d er güt ige Men s ch und Lehre r WERNER zur le t zt en Ruhe 

gebe t t et , da entwi ckelt e s ich  e i n  imaginäre s  Bild  d e s  v e rew i gt en 

V!ERNER . Es  ent st and di e Ne igung , I.IJERNER zu kan onis i eren und in ihm 

e in en Halbgot t der  M in e ral og ie zu s ehen mit  non plus ult ra . S ch on 

in den e rst en Wo chen nach WERNER s T o d  is t man bemüht ,  d en w i s s en

s cha ft l i c h e n  Nachlaß in e ine Ge st alt zu  bringen , d ie  ein T abu-Denk

mal dars t e llt ; t abu s oll s e ine Me th o d e  s e in und b e s onders t ab u  s e ine  

b erühmt e Sammlung . Träger  d ie s er  E inst el lung zur  Hint erla s s ens chaft 

'NERNERs i s t  d e r  Bergkommi s s i onsrat Jo hann C arl FREIE SLEBEN , d em 

Bim iT HAUPT 1 8 1 5 s e ine Ers t l ing s s chri ft gew idme t hat t e . Auf s e ine Ver

anla s sung wur d e  fo lgend e s  aus g e f ührt : 

1 .  Vom 2 5 .  August  b i s 1 9 .  S e pt . 1 8 1 7 s ah F REIE S LEBEN s elbst  z u 

s ammen mit dem Kust o s  KÖHLE R  d i e  me th o d i s c he Sammlung 

( 80 43 St u fen ) durch und bra cht e s i e  in j e der  Hins icht in be

s t e F o rm .  BRE ITHAUPT war ni cht bet e i l ig t . 

2 . B e ide  Männe r v e re inigt en f e rne r d i e  Kenn z e i c h en s amml ung 

W ERNERs mit d e r  alt en akad e mi s ch en Kenn ze i ch ensammlung . Au ch 

h i e r  i st BREITHAUPT ni cht bet e i l igt . 

3 .  Endl i ch wurd e das  " Le t zt e Mine ral s ys t em Werne r s "  be i CRAZ 

und GERI:ACH in Dru ck gegeben . Hi e r  war BRE ITHAUPT bet e i l i gt . 
4 .  D i e  Abf as sung d e r  gro ß en Kat al og e für d i e  WERNERi s ch en S amm

l ungen ( Edel st e ins amml ung , meth o d i sc he  S ammlung , Kenn z e ichen

sammlung ) wurde w ie d e r nur v on KÖHLER und nach d e s s en früh e·m 

T o d e  ( 1 82 0 )  durch Adal b e rt von WE I S SENBACH ( - 1 82 4 )  au sge 

führt . 

BRE ITHAUPT aber  t rug während d e r  Monat e nach d e m  T o d e  WERNERs die  

Last  d e s  Unt e rri cht s an  der  Be rgs chule , di e  Last  der  Vorl e s ungen und 

Arb e it en an der  Akad emie in allen F ächern ,  d i e  vVERNER n icht z u  End e  

füh ren k onn t e , und erle di gt e d i e  Ge s chäf t e  in d e r  N ie d e rl age .  E r  t at 

e s  freudig  im Hinbl i ck auf d i e  zu e rwart end e  Be rufung auf den L e h r 

s t uhl f ür M ine ralog i e , f ür d en kein  B ew e rb e r auße r ihm aufget ret en 

w ar , so daß e r  s i ch n icht e inaml s ch ri ft l i ch um d i e B erufung ·bewarb . 

1 ) Die s e Arb e it e rs ch ien i n zw i s c h e n  ins Rus s i s ch e  üb e rs et zt im 
Mineral . S b orn ik , Univ . Lw ow , N o . 1 9 , H . 1 , 1 96 5 ,  1 2 0 - 1 2 6 . 

2 ) Neue  Ans c hr ift : Dr . A . B�RNSTE IN , D-70 3 1 Aidl ingen , Krs . Bö bling e n , 
Haupt straße  6 .  
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Abe r  die  Regierung in Dre s d en s chw ie g . Al s 1 0  Monat e vergangen 
waren , ent s chl oß s ic h  BREITHAUPT zu e inem f örml ichen Bew erbungs
ge su c h . Es t rägt da s Dat um d e s  7 .  Mai und ist e ine me i st erhaft e 
und üb e rlegene Darst e llung der  S ituat i on ,  in d er s i ch die Akademie 
und in der s i ch BRBIT HAUPT befand . Eindrucksvoll i st s e ine F ormu
l i erung über  e ine mögl iche Ni cht berufung : 

S o llt e d i e s e s  me in d evot e st e s Gesuch n ic ht s t at uieret w e rden ,  
s o  ginge für mein bürgerl ich glücklichere s  Leben d i e  grö ßt e 
Hoffnung ve rloren . Es würd e d ie s e s  me iner w i s s enschaft lichen 
Re put at i on ,  au f w e lche  gew iß  j e der , au ch v on Anmaßung gan z 
fre i e  Gelehrt e Wert legt , s cha den . Di e s  um s o  me hr , w enn ic h n icht 
für e in L ehramt f ixi ert wür de , was mir s chon ad int erim anvert raut 
war , und um w e lche s  ich m2 ine s Wis s ens d e r  e in z ige  Bew e rber  b in . -
Z ugl e ich entginge mir d i e  Hof fnung zu e iner  w e s ent l ichen Verbe s 
s e rung meine s Einkommens ,  di e i ch z u  erb itt en s o  s ehr Ursache 
habe . 

Die s e s  Ge such  l e it et  da s Obe rbe rgamt s o f o r t befürwort end  an 
die s ächs . Regi erung nach Dre s d en w e it e r ,  w obe i unt erstüt zend b e
merkt w ird , daß e inig e  Mit gl i e der  d e s  Oberb ergamt e s  wüß t en ,  daß 
BRE ITHAUPT im Hinbl ick a uf s e ine Au s s i cht auf WERNER s Lehrstuhl dre i  
Be rufungen ins Aus land abge lehnt hab e . E s  muß ein  s ehr hart er  S ch lag 
für August BREIT HAUPT gewe s en s e in ,  al s c ie Re gi erung in Dre s den am 
2 6 . Juni 1 8 1 8  bekannt gab , daß 

der Lehrst uhl Abraham Gott lieb  WERNERs 
h insicht l ic h  d e s  Bergbaus an Amand us Kt� 
hins icht l ich der Mine ral og i e  an Frie drich MOH S  
hins i cht l i ch des Akademie ins p ekt ors  an F e rdinan d  KÖHLER 

geht . Für BRE IT HAUPT hatt e man e ine Gehalt saufb e s s erung v on 2 00 T a
lern bewi ll igt ; aber s onst w ar der  Erlaß für BRE ITHAUPT e ine Nie d e r
lage erst en Range s .  

Abe r auch für MOHS z e i chne t e  s ic h  a b , daß er  nicht d i e  Ein
flu ß sphäre WER.NERs hat t e .  VJRHNER hatt e dem Gehe imen F inan zkollegium 
angehört und dadurch auf v i e l e s Einfl uß nehmen können , was  die B erg
akademi e  und s e ine  W i s s enschaft anging . MOHS dagegen gehört e nur al s 
Bergkommi s s ionsrat d em Oberbe rgamt an , war aber  imme rhin dadurch 
Johann Carl FREIESLEBEN gl e ic hge st e ll t . Unt e r  die s en As pekt en übe r
nahm F rie dri ch MOHS den Le hrstuhl für Min eral ogie  und begann völl ig 
unb ekümme rt s e ine  Arb e it , d i e  darauf ab z i e lt e ,  den W.ERNER schen Ein
richt ungen eine ne ue  F orm zu geb en , d ie der  Entwi cklung der Mine ral o
gi e i n  d ie s en Jahren gemäß war . Dab e i  r i c ht et e  er  s e in Haupt aug enme rk 
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zu s ehr auf d ie Sache und re chnet e zu w enig  mit d er Tücke der  Sub

j ekt e .  Be s onders hat er  BRE IT HAUPT in mehr als  e ine r Be z i ehung un

t ers chät zt . 

Das e r st e , was  MOHS gebra ucht hät t e , wäre d i e  v o lle  Verfü

gung üb er all e M ineralbe stände  der Akademie  g ew e s en .  Hier  hat t e  nun 

das  Oberbergamt am 1 1 . Juli  1 8 1 8 ,  als o vor  dem E int reffen v on MOHS , 

aber  nach bereit s erfolgt er  Berufung e in Pat ent herau sgegeben , da s 

d i e  Unt erst e llung der  Sammlungen unt er Verantw ort l ich e: rege lt e .  

Johann Carl FRE IE SI,"EBEN gibt mit e igener Hand e inen Zusat z  zu d ie s em 
Pat ent : 

Was hierbe i d ie v erbedacht e K onkurren z d e r  übri gen akademi sch en 

Lehrer  b e i der  Aufsicht üb er d ie bergaka demis chen Sammlung en b e 

t r ifft , s o  s oll s o lche 

1 .  b e i  dem Lehrer der Orykt ogno s i e in Ans ehung d e r  Kennze ichen

und Metho d i s chen 

2 .  b e i  dem Lehrer  d e r  Ge ogn o s i e  in Ans ehung d e r  g e o gnost i s chen 

und Suit en s ammlung 

3 .  be i d e m  Edel st e ininspekt or und Mine ral i ennie derlags admini-

s t rat or bei  s ämt l i ch en ält e ren akademi s chen Mine ral i ens amm

lungen m it Au s s chll.ß d e s  We rne r i s ch en lVluse i  

4 .  • • • • . . . . .  

5 . . . . . . . . . . 

s t at t f inden . 

Demnach h at t e  MORS d ie Kenn z e ichen- und d ie me tho d i s che  S amm

lung für s e ine Zw e cke  z ur V e rf üg ung , und da s w aren S ammlungen , d i e  

v erkümmert w aren . Die  akademis ch e  Kennzei ch ens ammlung w a r  v o n  KÖHLER 

und FRE IE S LEBEN im Augu s t  1 8 1 7 zur Komple tt i e rung d e r  WERNER s chen 

Kenn z ei chens ammlung b enut zt wor den , und d i e  alt e akademis ch e  methodi

sche  Sammlung hatt e '.IITERI\TER s e it 1 7 7 5 s e itwärt s l i e gen la s s en ,  w e il  

e r  e ine  Privat sammlung für L ehre und F ors chung aufbaut e ; BRE ITHAUPT 

hat t e d ie s e Sammlung s e it N ov . 1 8 1 6  n e u  f o rmi e rt , aber  auf der  Höhe 

der  Ze it b ef and s i e s ich keine sfal l s . Wo llt e nun MOHS au s w e it er en 

ält eren akadem is c hen S ammlung en d i e b e i d en S ammlung en komplett i e ren 

o der von d e r  akademi s c hen Tv!ine ralienn i e derlage ankauf en , s o  fand e r  

d ie s e  in d e r  Hand d e s  gr oll e nden  Augu st BRE I T HAUPT . 

Die  e in z ig e  Sammlung in Fre iberg , d i e  dem Entw i cklungs s t and 

ent sprach und mit Erf olg hät t e  benut zt und w e it e r  g eführt w erden kön

nen , w ar d i e  WERNERs ammlung , und d ie s e  Sammlung w ar v on FRE IESLEBEN 

als  ein Tabu-Memoria l-Denkmal e rklärt .w orden , das  dem Kus t o s  und nun

mehrigen Akademi e insp ekt or KÖHLER unt e r s t and und MOHS v ers chlos s en 
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s e in s ollt e . MOHS hat noch im Jahr e 1 8 1 8  d em Er zher z o g  JOHANN übe r  

d i e s e  Umstände  beri cht et  und d ie s er antw ort et ihm in e inem S chre iben 
am 2 2 . Januar 1 8 1 9  s o : 

" Daß  man di e We rn e ri s che Sammlung al s  e in Andenken t ot l iegen 
la s s en w o l lt e ,  i st e in s onderbarer Ge danke . Die  b e st e  Erinne rung 
an d i e s en Mann w ir d  dur ch d i e  Benut zung d e s s en e rw e cket  und e r

ha lt en , w a s  er gew iß  ni cht ungenüt zt w i s s en w o llt e .  E s  i st b e i 
nahe üb e ral l der  Fall , d a ß  man s o vi e l e s  für da s Aug e s amme lt 
und s o  w en ig für di e V e rw endung . S o  s t ehet  e s  mit d em größt en 
T e ile der  S ammlungen , und d a  wär en s ie b e inahe no ch b e s s er im 
Schoße  d e r  Erde al s auf e ine s o lche  Art . " 

Erz he rzog JOHANN s t e l lt al so di e  rh et or is ch e  F rage :  " I st da s im S inne 
d e s  V e rs t orben en? tt MOHS spürt hier  genau , welch e in Unt ers ch ie d  in 

s e iner St e l lung in Graz unt er Erzher z og JOHANN b e st eht zu s e iner 

St e llung in Fr e ib erg unt er  d em W irk en FRE IES LEBEN s .  

S ow e it zunä chs t  d i e  Frage h ins i c ht li c h  d e r  S t e l lung v on :MOHS 

zu d en gro ß en F r e i b e rger  Sammlungen . Nun n och einen Bl i ck auf den 

Unt e rr i cht . 

MOHS ri cht et e h ier in F re ib erg s e inen Unt e rr i c ht genau s o e in ,  

w ie e r  ihn in Gra z d urc hgeführt hat t e  und w i e  e r  ihn s pät er in Wien 

g e s t alt et e .  Er nahm a l s o  ni cht das  We rne ri sche  Sys t e m ,  s ond e rn  s e in 

e igene s ,  das  e r  s e it 1 8 1 2  ent w ic k e lt hatt e .  Wa s s i ch nun h i e r  unt e r
rich t l i ch e r e ignet e , st e llt e r  in s e ine r S e lb s t bio graph ie 1 83 0 w ie 

f olgt dar : 

B e i  s e inen V o rl e s ungen hat t e  e r  d i e  Charakt e r i s t ik , d ie damal s  
noch ni cht ge dru ckt w ar ,  s e it zw e i  Jahren ge braucht , d a s  Manuskript 

j e do ch , um Mißbrau ch zu v e rhüt en ,  n icht aus den Händen gegeben , al s 

e r  w ahrnahm , daß d e r Lehrer d e r  M ineral ogi e an d e r  Be rg s chule 

( e ine  von d e r  Akad e mi e  v e rs cb i e d ene L ehranst alt , d e rgle i ch en s i ch 

in j e de r Bergst a dt S a c h s ens b e finde t ) e ine d e r  s e inigen s ehr ähn
l i c he Charakt erist ik v e rf e rt ig� t , und d e r  Dru ck d e r s el ben bere it s 

angefang en habe . Da e r  für cht en mußt e , be s chuld igt zu w e rden , s e i 

ne Charakt e ri st ik nach d i e s em V o rgäng e r g e ma ch t zu hab en , s o  ent 

s chloß  er  s ich , um de rs elb en zuv o r zuk omme n , s i e  s ch lu uni g  dru cken 
zu las s en , und zw ar au s oben e rw ähnt en Gründ en zugle ic h in deut 

s ch er und eng l i s ch er Sprache . Dadurch ent ging er  zw ar dem V er

dacht e , e in frem de s Eigent um gernißbraucht zu haben , z og sich  aber 
in mehrle i B e z ie hung en v i e l e  Unann ehml i chke it en zu . 
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De r in Re d e  st ehende Lehrer der  Mineral ogie  an der  Bergs chule in 

F r e i b e rg ( " e ine von der  Bergakademie  vers c hie dene Lehranst alt " ) 
war Augu st BREIT HAUPT . MORS be t ont mit Akz ent , daß er niemandem 

s e in  Manuskript  zugängl i ch gema cht habe , um Mißbrauc h zu v e rhüt en .  

E s  st eht  nun di e Frage : Hat s ic h  BREI THAUPT e twa d i e  Nach s chrift 

e ine s Aka dem i s t en b e s orgt ? Wa s M O R S  in s einer Se lbst b iograph ie 1 8 30 

erstmal i g  publ i z i e rt , hat e r  im Jahr e 1 8 2 0 , als  s ic h  die  C harakt e 

rist ik BREI THAUPT s noch i m  Druck befand , offen au s g e s pro chen ; d enn 

BRE ITHAUPT bringt im Vorw ort zu  d i e s e r  erst en Auf lage  s e ine r Charak

t er i s t ik f o lgen d e  Darlegung : 

Der e rst e Bogen di e s e r  Charakt e r i s t ik war b ere it s ge druckt , al s 

d i e  int ere s s ant e kle ine Schr if t  " Die  C harakt ere  der  Kla s s en , Ord

nung en � Ge s chle cht er und Art en o d e r  Charakt e r i st ik d e s  nat urh i s t o 

r i s c hen M ine ral syst ems , v on Fr i edrich MORS , Drt:: s den 1 82 0 1 1 er

s c hien . I ch benut zt e d i e s el b e , und zwar mit Vorw i s s en ihr e s  ge

l ehrt en V e rfa s s ers , j e do ch bloß  f ür e inig e  M e s sung en ;  ind em i ch 

h i ermit aus drückl ich e rk l äre , daß alle  klas s if ikat or i s chen St el

lung en ,  w el ch e  s ich , j e do c h  in  kle ine r Z ah l , mit denen des  He rrn 

MORS paralle l is i er en las s en , e b en s ow ohl al s E igent um d i e s e s  v er

d i ent en Mine ral o gen , als auch für das me in ige  anzusehen s ind . 

Zw i s ch en d em Lehre r  an der  B e rgs chule und dem Inhaber d e s  Lehr s t uhle s 

w ar al s o  1 820 d e r  immer s e hr mißliche Pri ori t ät s st r e it ausgebro ch en . 

BRE ITHAUPT w i ll d i e  Sache  s o  darst e l l en ,  al s habe er  nach dem Druck  

der  MORS s ehen S ch rift aus dem ge druckt en Buch und zwar mit Vorw i s sen  

von  MOHS e inige s Wen ige entnommen . Während MORS no ch 1 8 3 0 d i e  Frage 

st e ll t , ob BRE IT HAUPT trot z d e s  von MORS s o rgs am gehüt et en Manus
kript e s  s i ch d i e  Kennt ni s übe r  d ie Metho de MORS v e rs chafft hat und 

b e s chuld igt w e rden kann , e in :t'remd e s  E i gent um miß brau cht zu haben . 

In Fa chkre i s en w ar d i e  miß l iche  Lage von F r i e dr ich MORS b ek annt ge

worden . Es  gi bt daf ü� e inen s chlagend en Bew e i s :  MOLL s chre ibt aus  

München an MORS am 1 . 1 2 . 1 82 0  den be z e ichne nden Sat z :  

Di e allgem e i ne Z e it ung künd igt in d e r  Be ilag e d en T od e ine s v e r

d ient en Manne s  d e r Frc iberger Be rgs chule , Aufs e h e r  d e s  Kab ine t t e s  

an . War e s  Bre i t haupt ? - Man hat v e rge s s en ,  ihn zu nennen . 

Ne in ,  e s war nicht  BREITHAUPT ;  d e r  T o t e  war F e rd inand KÖHLER , Ku s t o s  

d e s  'iiT:ERNER s chen Mu s e ums , Akademi e in s p e kt or und au ch  Lehre r  an der  

B e rgs chu le , e rst 2 6  Jahr e  al t . 

Unt er KÖHLER hat t e NI OH S au s d e r  Werne r-S ammlung - gl e i ch s am um 

d en Bann zu br e c hen - 38 Mine rale  aus gel iehen , um an ihnen z u  f or

s ch en und mit ihnen z u  l ehren . Das ze igt e  F e rdi nand KÖHLER s of ort 
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dem Ob erb ergamt an , w e i l  e r  zu  e iner derart i gen Au s le ihe nic ht au

t or i s i e rt s ei . Das Ob e rb e rgamt ent s ch i e d  unt er  dem 2 9 . 1 . 1 8 1 9 , daß 

MORS St ufen aus d em We rnermu s e um ent le ihen dürf e . Nach dem T od e  

KÖHLERs trat Adalbert von WE ISSENBACH i n  d e s s en Amt e in und s t e l lt 

f e st , daß in d e r  Werne r- Sammlung 6 6 9  Stufen f ehlen . Das Qu it t ung s 

w e s en muß damals  n o ch unbek annt gewe s en s e in ( ? ! ) ; denn man fragt 

b e i  MOHS an , ob  er  s i e  hab e . 1 82 3  st ellt  MOHS d en förml ichen An
t rag , d ie Wern e rst ufen w e it er benüt z en zu dürf en . Da v e rläßt A . v .  

WE I S SENBACH 1 8 2 4  s e in e  St el l e  und f ür ihn t r it t  F e rd inand REI CH e in .  

D ie s e r w e is t auf d en Ve r s chle i ß  der  Minera l e  aus der  We rne r-Sammlung 

b e i  Ge bra uch im Unt e rricht h in .  1 82 4  b eric ht et er  auf V e rlang en d e s  

Obe rb e rgamt e s , w � s  in d e r  We rn 8 r-Sammlung z e rbre c h l ich i st und dah e r  

n i cht MOHS überla s s en w e rden s o ll und kann . D ie L i s t e d i e s er Min e rale  

r e icht e r  am 1 5 . 2 . 1 82 5  e in .  Das Ob e rb e rgamt ordnet  nun an , daß MOHS 

al l e  We rner st uf en zurück gi bt und s ich den Ersat z aus  d e r  tünera l ien

n ie d erlage b e s chaf f en s o ll . Let zt ere s g e s ch ieht ; es wurden für 2 9 4  

T al er 2 gr Minerale an MOHS abgege ben . (Man vergl e i ch e  den T axw e rt 

d e r  We rnersammlung in Höhe v on 5 6  000 T al e r  8 gr gegen di e s e  Summe ; 

f e rner d i e Entnahme BREITHAUPT s v on 1 8 2 6  - 1 8 28 in Höhe von 1 869  T a

lern 5 gr ) . MORS w e igert e  s i ch auch , die  Werne rst ufen s ch on j et zt 

zur ück zug e b en .  Da e rs c h e int am 1 4 . F e b . 1 8 2 6  d i e  V e r ordnung d e s  Ober

b e rgamt e s , daß F erdinand REICH d i e Wernerst ufen , d ie MORS n o c h  in 

Benut z ung h at ,  

von Z e it zu  Z e it au f ihr Vorhan d en s e in ,  s ow i e darauf , daß  d ie 

z ugehörigen Numme rn und Et iket t en nicht v e rl oren s ind , daß die  

Stücke un be s chäd igt g e bl i e b en , zu  prüf en hab e . 

Nach d i e s er Vero rdnung t rat etw a s  e in ,  was  imme r e in s chle cht e s  Z e i 

chen i s t : Akt enst ille . Es hat n i cht an Versuchen gef eh ltMOHS , der  

auf s hö ch s t e ve rärge rt war , umz us t immen und irgen dw ie zufr i e d enzu

s t e l l en . Am 7 .  Juni 1 8 2 5  h at t e  man ihm da s Ritt e rkreuz  zum Sächs i 

s c h e n  Z iv i lv e rd ienst orden v e rl i ehen . A m  1 .  Januar 1 8 2 6 erhält e r  

e ine Gehal t s zulage von 1 00 T al ern .  E s  fanden mehrere  Aus sprac h en 

zw i s chen MOHS und d em Ob erbe rghaupt mann Freihe rrn v on H-:!:RDER st at t , 

d o r  d en Gel ehrt en auf zumunt e rn und zum Aus harren zu v e ranla s s en 

s u cht e .  Abe r  MOHS st and nic ht d e r  S inn nach Orden oder  nach Geld , 

e r  w o llt e ke ine b e s c hw i cht i gend en Aus sprachen . Er w o llt e Fre ihe it 

der  F or s chung und Lehre auf s e inem Lehrs t uhl und d ie v olle  Verfü

gung üb e r  d en Gegen st and s e iner  '�li s s ens chaft . Das konnt e ihm aber  

na ch Lage d e r  Dinge auch  der  Oberbe rghau pt mann nicht v ers chaff en . 
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In d ie s e r  verf ahre nen S i t uat i on kam Hi lf e aus Öst erre i ch . 

MOHS erhie lt d en Ruf al s Pro f e s s or der  Mineral og i e  an der Univer

s it ät Wien . Da s bedeut et e die Erl ö s ung . MOHS verl i e ß s of ort Frei berg 

und b e gab s i ch in s e ine He imat am Harz . Dort erbat er  s ich vom Her

zog von Sachsen-Anha lt di e Bew i ll igung , daß s e ine S chwest e r  Wilhel

mine , d ie s e inen Jungge s e llenhaushalt führt e ,  auch in Wien ihr e 

P ens i on ausge zah lt bek ommt . Das  w ir d  am 1 8 .  Ma i 1 82 6  gew ährt . MOHS 

s c hreibt  s e in Ent las sungsge such an den Kön ig v on Sachs en , und eret 

darn ach ,  am 3 . August 1 8 2 6 ,  f ert igt er  ein Ent las s ungsge such  an da s 

Oberb ergamt . Wie man damal s f ormu l i e rt e , s e i  hier  w ie d ergege ben : 

An 

Ein ho chv e rordnet e s Kön igl . Sä chs . Oberbergamt 

zu  F r e i berg . 

Einem hochver ordnet en Königl . Säch s . Oberbergamt e i st nicht un

b e kannt , daß der  Unt erz e i chnet e ,  s e i t  d e r  Z e it , daß e r  d i e  Ehre 

genos s en ,  in den Königl . Sächs . Diens t en , al s Lehrer  d e r  M ine ra

l og i e  an d e r  Be rgaka demi e  zu  F re iberg zu st e hen ,  mit häuf ig en 

Unpäß l ic hk e it en zu  kämpfen gehabt , w ov on er die Urs ache nicht 

s owohl d e r  St reng e  und Rauhei t , al s d e r  groß en V eränd erl i chke it 

d e s  Klimas  zus chr e iben zu müs s en glaubt , w e il bekannt l i ch mehrere  

Pers onen , welch e  - wie  der Unt erze ic hnet e - früher läng ere  Z e i t  

in mildern und b e st ändigern Himme ls st richen g e l e bt haben , das 

s el b e  S ch i cksal b e t ro ffen hat . 

Der Unt e r z e i chne t e hat Grund zu f ürcht en , daß  das  Übe l , w e l che s 

ihn bi sher  s ch on o ft geh ind ert hat , s o  anhalt end s e ine B e s chäf

t i gung zu t r e iben , als  er e s  s ons t gewohnt und im St ande  gew e s en , 

mit den Jah ren zunehmen und e s  ihm dadurch  unmögl ich ma chen könn

t e ,  s ei nen Pfl icht en s o  nachzuk ommen , als  e r  glaubt , e s  b isher  

get an zu hab en , und e r  hat , b ew ogen durch d ie s e  Ums t ände , ind em 

e r  durch e ine glücklich e Fügung d e s  Himme ls , e inen Ruf an die  

Univ e rs it ät Wien e rhalt en ,  mit  t i ef s t e r  Wehmut und Bet rübni s  e s  

g ewagt , unt er  dem 2 4 . v . M .  b e i  Sr . Königl . Ma j e st ät um s e ine gnä

d igst e Ent las s ung allerunt e rt änigst anzu s u ch en ; er erdreu s t et s i ch ,  

gegenwärt i g  da s s elbe  unt e rt änigst e  Ge s u ch an E in Ho chv e r ordnet e s  

Königl . Säch s . Ob e rbergamt zu rich t en und d ie geh ors amst e Bit t e  

h inzuzufügen , daß Ein ho chv e rordnet e s  Königl . Sächs . Oberbergamt 

die  b e s ond ere  Gna de  ha ben w o l l e , zur Be s chl e unigung s e iner gnä

dig s t en Ent las sung mögl i ch s t  m it zuw irken , ind em er  berei t s  durch 

d i e  Z e it ge drängt w ird . 
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D e r  Unt erze ichne t e  kann d i e  Ge fühle der  innigst en und auf

r icht igst en Dankbark e i t , für d ie hohe Gnade  und d ie güt i g e  

Nachs icht , w e lche  Ein . Ho chv . Königl . Sächs . Ob e rb e rgamt wäh

r end der  Z e i t  s e ine r Diens t l e i s t ung ihm be ze ugt hat , n i cht 

unt e rdrück en und f ügt , indem er d i e s elbe  au s s pri cht , hinzu , 

daß d ie s e  Empfindung en , s o  w ie d ie Hocha cht ung und Ergebenhe it 

gegen Ein Hoc hv erordne t e s  Sächs . Ob e rb e rgamt , ihn l e b en s länglich  

n i cht verl a s s en w e rden . 

Bernburg , am 3 . Augus t 1 82 6 

F r i e dri ch Mohs 

Das Ob erb e rgamt legt der Re gie rung nah e , MOHS die v oll st e 

Zufr i e d enhe it s e iner F rei berger Tät i gke it aus zudrücken . Am 9 .  S e p

t emb e r  1 82 6  unt erf e rt i gt d er König F rie dri ch Aug us t in Pilln it z das  

Sp e z ialre skript Nr  6 57 an da s F inanzk o llegium , MOHS d i e  Ent las sung 

" unt er Be z e ugung Un s er er gnäd igst en Zufrie denhe it mit dem währ end 

s e ine s Lehramt e s  b e i  der  Bergakademi e ge le i s t et en nüt zl ic hen Di en-

st e s "  zu  gewähren . 

In F r e i b e rg abe r s chw e i gt d i e  Pre s s e  völlig üb e r  d en We ggang 

d e s  Lehrs tuhlinhab ers ! Nur e ine Anon c e  über  e ine Aukt i on d e s  Hau s -

rat e s  " in der  ze itherig en Wohnung d e s  Herrn Be rgkommi s s i onsrat e s  
Mohs "  ersc he int z \r i s chen e ine r Aukt ionsanze ige  von 40 au srang i er-

t en Kavallerie pf erden de s erst en l e i cht en Rei t e rregiment e s  Prin z 

C lemens und e ine r Warnung d e r  Bu ch b ind e rinnung an d ie Landkrämer 

w e g en unb efugt en Kalenderv e rka uf e s . De r Inhaber d e r  Dru c ker e i  CRAZ und 

GERLACH hat s i ch al s o  d a s Ge l d  für d ie s e s  Ins erat ( Ge s chäft bl e i bt 

G e s chäft ) nicht ent gehen las s en ;  er b e t ont aber  d amit den Ausfal l 

der  Pr e s s enot i z  übe r  den We ggang v on MOHS . 

Was MOHS in Frei b e rg ge s chaffen hat , g ing ra s ch unt e r . Dafür 

s orgt e s e in Na chf olger  August BRBITHAUPT . In den Sammlung en der  

Bergakadem ie hat die  Be s t and s aufnahme der Mine ra le , die  v on 1 9 5 2  -

1 9 58 l i ef , n i c ht e inen e in z igen  St ufenze t t e l  v on der  Hand MOHS er

bracht ! In der  Nie d e rlage s ucht e  BRE IT HAUPT e ine Härt e skala in den 

Han d e l  zu bringen , die  1 2  Härt e gra de  b e s aß und BRE I THAUPT sehe  Härt e 

skala hieß . In F re iberg s t eh t  ke in Denkmal v on MOHS , ke ine Ge denkt a

fel i st an s e inem Wohnhau s  zu s ehen und k e in St raßenname e rinne rt 

an ihn , " de r  in der Kult ur s e ine r Wis s en s c ha ft e ine neue Epoche 

be gründ et  hat . "  8 Jah r e  auf d e r  Höhe s e ine s Le b ens  s ind MOHS frucht 

l o s  v e rlo ren ge gang en ; s i e  b i lden genau da s Mit t e l st ück  s e ine r w i s 

s en s ch aft l i chen Laufbahn v on 1 800 - 1 8 3 9  und z ers chne i d en s i e . 
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Vier  Jahre nach s e inem Weggan g  v on Fre ib e rg s c hr e ibt er  e ine 

S e l b s t b i ographie , be end et am 2 6 . Augus t 1 8 30 .  S ie hat d en Zw e ck ,  

s ich  den Fre ibarger S ch icksals s ch lag von de r S e e l e  zu s chre iben . 

Ab e r  inne rl ich ist  er  mit d e r  Nie d e rlage n i cht f e rt ig gew or den . 

Da s be ze ugt e in Bri e f , d en e r  aus Wi en am 1 6 . Ma i 1 8 3 1 an Jul ius 

WEI SBACH , s einen Freund , r i cht e t  und in d em e r  d i e S chalen der Bit 

t e rk e it übe r  RE I C H  und BRS IT HAUPT au s gi e ßt : 

• • • • •  Au s R .  machen S ie s ich nicht s . Denn w enn e in Windbeut e l  

noch s o ho ch st eht , s o  ble ibt er  doch immer e in Windbeut e l ,  auf 

d en man s i ch nicht verla s s en kann • • . • • •  

Daß S ie üb er  B .  s i ch  ärgern , v e rd enke i c h  Ihnen , denn das  ist  

gan z und gar  n icht der  Re d e  w ert . Las s en Sie  s i ch aber ni cht 

mit ihm e in ,  w enn s ie ihn ni cht noc h  b e s s e r  kenn en l e rnen w o llen . 

B e i  al len s einen groß en Ent d e ckung en st eht ihm no ch d i e  größt e 

b ev o r , d i e  fre il i ch mancher and ere  s ch on gemacht hat , näml i c h , 

daß er  e in Narr ist . 

Aber  auch BREITHAUPT hält k e ine Ruhe und s c hre ibt 1 8 32 in d e r  Vor

rede  zu s eine r  neuen Auflage  der  Charakt er ist ik : 

• • •  obgl eich  mein mine ral og isches  Sys t em s ehr v ie le Charakt ere 

b e s it zt , wogegen das  in d ie s e m  Jahre ers ch ienene d e s  Herrn MORS 
s o  arm i st , d a  e s  nur etwa 1 /3 der  b ekannt en Mine ra lien enthält , 

und schon aus  d ie s em Grund hint er  der  Z e i t  gebl i e b en e rs ch e int . 

MORS hat ihm darauf n i e  und nirgend s ge antw o rt et . 

Es wär e  w irkl i c h  be s s e r gew e s en , w enn MORS d e m  Ruf e na ch Fre i berg 

nic ht F ol ge ge le i st e t hät t e ;  be s s er für ihn und für das  Joanneum 

in Gra z ;  be s s er für BRE ITHAUPT und für d i e  B e rgakad emie in Fre iberg ; 

b e s s e r  f ür  d ie Entw ick l ung der  M ine ral o gie  al s Wis s ens chaft ; denn 

d i e  Jahre von 1 8 1 8 - 1 82 6  w a ren in mehrs e it ig er Hins ic ht unfruc ht bar . 

Wi e s o ll man s i ch e rklären , w e shalb d i e  s äch s i s c he Regierung 

im Jahre 1 8 1 7  BRE IT HAUPT n i c ht mit dem Amt b e t raut e ,  das  e r  b ere it s 

ad int erim v e rw alt e t e . Was lag ge gen d ie s en Mann v o r ?  Di e Akt en 

s c hwei gen und BRE ITHAUPT s Gegner s ind v or s icht ig ; b i s  j et zt i st k e in 

Bri ef  aufget aucht , d e r  h ie r Li cht in das  Dunke l bringen kann . Nur 

e in Vorfall  i s t  bekannt , d e r - h ine i nge s t e llt in d i e  Z e it zw i s ch en 

den T od WERNER s ( 3 0 . 6 . 1 8 1 7 ) und d e r  Berufung v on MORS ( 2 6 . 6 . 1 8 1 8 ) -
v i e ll e i cht e inige s L i c ht in das  Dunk el bringt . 
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Nach d e r  B e e rd igung WERNERs s ind dem S uperint endent en von 

BRAU SE ,  auch dem Diakonus M .  D IETR ICH und Magist e r  FALDE , laut e r  

G e i stl i ch en , d ie F enst e r s che i ben e inge s chl agen w orden , und zwar 

mit Mineral ien . Das b e r i cht et der  Oberb erghauptmann von TREBRA s e i -

nem Freund Wolfgang v o n  GOETHE nach We imar ; 3 0  JA-hre sp ät er  s chr e i bt 

BEYER s o : " Die  Art und We is e ; w i e  in e ine r d e r K ir chen am f o lg end en 

S onnt ag d i e  Abkün d i gung erf o lgt war , v e ranlaßt e  eine Demonst rat i on 

v on S e it en d e r St udierend en , d ie  j e doch  k e ine sw e gs  s ehr e rnst er Art 

war . "  Nun muß man b e denken , daß e s  damal s unt e r  d er  Student en s chaft 

übe rall gärt e . Am 1 2 .  Juni 1 8 1 5 war d ie Jenen s e r  Bur s c henschaft ge

gründ et worden , und BRE IT HAUPT war  aus J ena und hat t e s ic he r Be z i ehun

g en d orthin . BREI THAUPT hatt e 1 8 1 4 e inen V o rt ragsv ere in g egründ et ; Ver

e ine  w ar e n  v e rdächt ig . BRE ITHAUPT gehört e d e r  Loge  an ; dem  anc i en re -
� 

g ime war auch d ie Log e v e rdächt ig . 8 0  T age na c h  WERNER s T o d  fand das  

Wart burgf e s·t st at t ; der  Jugend war  nic ht zu t rau en .  Es  ist  nic ht aus

ge s ch l o s s en , daß pol it i s che  Vor s i cht die Regie rung h ind ert e , d en j un

g en BREIT HAUPT in d ie e influßre iche  St e lle  zu b e rufen b e zw .  ihn dar in 

zu b e la s s en ; denn di e Nic ht berufung w ar , genau genommen , e ine Ent 

f e rnung aus d em Amt . 
Unt er d i e s em Ge s i cht sw inkel  g e s e hen , wären d ie b e id en Männer 

F r i e dri ch MOHS und Augus t BRBITHAUPT in d en Jahr en 1 8 1 7/ 1 8 1 8  die  
·- "' 

Opf e r  j ener 6 e it gew e s en , in d e r  das  s t e rb ende  anc i en r egime an s e i-

nen V e r spre chung en w ähr en d der  Fre ih e it skr iege  me in e i d i g  wurde und 

gegen d i e  Kräft e d e r  j ungen deut s c hen Generat i on das  Syst em Me t t e r

nich entw ick e lt e , da s mit den  Karl e bad e r  B e s chlüs s en v om 6 . - 3 1 . 

August  1 8 1 9 d i e  O b e rh an d g ew ann . S o  e rklärt e s  s i ch auch , daß 1 82 6 

BRE ITHAUPT e in ge s e t zt werd en k onnt e . Die  Gefahren v on 1 8 1 7/1 8 1 8 
w aren gebannt . 

S c hrift t um : 

1 . GROTH , P . : Entw i c klungsge s ch i cht e d e r  M ine ral ogi s ch en Wis s en
s chaft en . 5 T ext figuren . V e rlag Julius  Springer , 
Berlin 1 9 2 6 . 

2 .  TBRT SCH , H . : Das  G e h e imn i s  der  Kri s t al lw e lt . Roman e iner Wi s s en
s chaft . M it 1 2  T af e ln und 43  Ab b i ldung en . 1 9 47 . 
G e rlach  und Wi e dling , Wien . 

3 .  S CH IFFNER , C arl : Aus d em L e b en alt er  Fre iberger Bergs t u d ent en 
Bd .  I - I I I . F re iberg , Ernst Maucki s ch ,  1 9 3 5  - 1 9 40 .  

4 .  F e st s ch rift zum hund ert j ährigen Jub iläum d e r  Köni gl . Säch s . Berg
aka demie zu Fre i berg am 3 0 . Jul i 1 8 6 6 . Dre s d en ,  c . c .  
M e inh o ld & S öhne . 1 86 6 . 

5 .  FUCHS , Wilhelm-HALTEMEYER , Ge org -LEYDOLT ,  Franz -RÖ SLER , Gust av : 
Fr i e dri ch MOHS und s e in Werden , e in b i ographis ch er 
V e r s u oh . Wien , Kaulfuß Witt w e , Prand e l  & C o ,  1 8 43 .  
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6 .  BRE IT HAUPT Ro sal ie : BREITHAUPT s eh e  Fam i l i enchr onik mit Ergän
zungen v on Re inhard WOHLFARTH ,  Wupp e rt a l-E . Abs chrift 
d e r  Urs chrift 1 9 5 6 , Urs chrift 1 897 . 

7 .  FRE IBERGER Gemei nnüt z ig e  Nachricht en 1 8 2 6  
S e it e 3 1 6 . 

Quell en 

1 .  Br iefe  d e s  Erzherz ogs  JOHANN an Frie dri ch MOHS v om 1 1 . S e pt emb er 
1 8 1 8  und 22 . Januar 1 8 1 9 .  

2 .  Bri ef v on MOLL an MOHS vom 1 . De zember  1 82 0 . 
3 .  Akt en d e s  Oberbergamt e s  Freib e rg . 

All e s amt b i sh e r  n i cht b enut z t . 

Z ur g e o l og i schen P o s it i on d e s  Auft ret en s  v on S illimanit in met a

morphen Ge st e inen der  Ost alpen . 

V on Chr i s t of EXNER , W ie n .  

S ill iman it f ind e t  s i ch in d en Ost alpen e ine r s e it s al s al pi

d i s che  S pro s s ung in d en Kont akthöfen und apl it i s ch-pegmat it i s ch 

inj i zie rt en S ch i e fe rn  im Umkre i s  der  periadr iat i s c h en Plut one und 

an d e rers e it s r e c ht s e lt en im oberostalpinen Alt kri s t allin als  

Rel ikt eine s v oralp i d i s chen ( vari s zi s chen oder  ält eren ) St arkw ir

kung sberei che s der Met amorpho s e . 

Die s o e b en e r s ch ienene  B e s chr e ibung ne u aufgefundener  s i ll i 

man it führender G e s t e ine i m  Me ran-Mau l s er Gne i s zug a m  We s t rand e  d e s  

Iffing e r Plut ons du rch das  ho chverdi ent e padovaner Petrogra phen

Ehepaar S e rgi o LOREN Z ONI und Ele onora ZANETT IN - LORENZON I  ( 1 966 ) 
ze igt , daß e s  n i cht imme r ganz le icht ist , ::.w i s ch en den be id en o b en 

genannt en P o s i t ionen s i ll imanit führender  Ge st e ine zu  unt ers chei d en . 

Der v on d ie s en Aut or en ange bahnt e V ergle i ch mit S i llimanit 

v orkommen i n  d en ö s t errai c h i s ch en O st alpen s ei h ie r  etw a s  w ei t e r  

au sgebaut . Allerdings habe ich  k e ine umfa s s en den St ud i en übe r  d ie 

Vorkommen v on Sill iman it in d e n  me t amorphen G e s t e inen d e r  Ost alpen 

dur chgeführt , s ondern mö c ht e di e s en kurzen  Auf s at z mehr al s Ref e rat 

und Anregung bring en , um aus v e rst reut en Kenntnis s en zu eine r  sy

st emat i s c hen Erf a s sung d e r  nat ürl i c hen Vorkommen d i e s e s  Mine ral s 

in un serer  He imat zu ge lan gen , ohne nat ürl ich auf d i e  vie l en Vor

k ommen in der Böhmi s chen Ma s s e e in z ugeh en . Mit der Bit t e um V e r

vollständ i gung d e r  Angaben b e zügl ich  der  Ost alpen w ende  ich mich 

dah er  an d i e  Le s er d e s  " Karinthin" . E s  k ommt j �  d e m  S ill imanit al s 

w i ch t i gem Indexmineral d e r  Ge st e insmet amorph o s e  e ine re cht gro ß e  
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Bed e ut ung für d i e  Alp enge ologi e zu . Das ha ben erst  unläng st  w ie de rum 

E .  N IGGLI und C . R . NIGGLI ( 1 9 6 5 )  für d i e S chw e i zer  Alpen ge ze igt . 

S ill imanit  im Bere i ch um d i e periadriat i s c hen Ma s s iv e : 

In d en Kont akt hornf e l s en d e s  E i s enkappl e r  Erupt ivge b ie t e s  fan d  

s chon H . V .  GRABER ( 1 9 3 3 ) S i ll iman it , w as durch  e i gen e  F unde ( Ch .  EXNER 

1 9 56 ) be s t ät igt w e rden k onnt e .  M e ine Bearbe itung ist  noch  n i cht abge 

s chlo s s en . E s  s ei darauf hingew i e s en ,  d a ß  man d i e  bet ref fend en C o r

di erit -Andalus it - S i ll imanit -Hornf e l s e  z . B .  im B e t t  de s Rems cheni g

Bache s be i der  Brücke P . 7 4 5 ( ö st err . Kart e 1 : 2 5 . 000 , Blat t E i s en

kappel  2 1 3/ 1 ) ,  etwa 1 , 5 km w e stnordw e st l ich St . Margar e t hen find e t . 

In d ie s e m  Ge s t e in errei chen e in z e lne S i ll imanit -Säulchen b i s  0 , 6 mm 

Länge . Häufiger  s ind Kle inf a s er-Aggre gat e in F o rm v on S ill iman it 

Bärt en .  H . V .  GRABER unt er s ch i e d  in den Hornf e l s en d e s  E i s enkappler  

Gebie t e s  2 S i ll imanit generat i onen : Ä lt e ren S i l limanit , d e r  in Umbi l·

dung zu  Andalus it b e griff en s e i  und a u ch als  E ins chluß  in C ord i erit  

v ork omme . Jüngeren  S i ll iman it , der  s i c h  in Z üg en au ß e rhalb  des  Anda

lu s it s  bef ind e . 

In den " Kont akt gn e i s en" de s Rie s erf c rner-T onal it s e rkannt e b e 

reit s F .  BECKE ( 1 8 9 2 , p .  4 48 )  S i ll iman it in w e it er  Ve rbre it ung . Eine 

e ing ehend e B e s chr e i bung gibt L . WALDMANN ( 1 9 3 0 , p . 4- 5 ) , d e r  in d en 

häuf ig ge adert en C o r d i e r it -Andalus it -S i ll imanit -Bi o t i t f e l s en ( " Kin z i 

git en " ) lange S ill iman i t -Säul en und zahlre iche  st engel ig e  S i l l imanit 

Bünd el  b e obacht e t e . Nach  d e r  Me inung d i e s e s  Aut or s wär e  d e r  S i ll iman it 

ält e r  a l s  d i e  the rm i sche  K ont akt met amo rpho s e . w .  SENARCLENS -GR�WCY 

( 1 9 3 0 , 1 9 3 2 , 1 9 6 5 ) e rw ähnt S i ll iman it aus d em Kont akt b e re i ch des  Ri e s e r

f e rne r-Flut ans und au s d em Alt kri s t al lin südl i ch d e s s e lb en . A .  BI ANC HI 

( 1 9 3 4 , p .  2 2 1 , F ig .  4 9 , T afel XV I ) fGiamb . DAL P IA Z  ( 1 9 3 4 , p .  1 8 2 ) b8-

s c hre iben s ill imani t führen den Para s c h i e f e r  mit B i o t i t , Granat , And a

lus it , S t auro l i t h , D i s t b en ,  T urmal in und C o rdi erit . S i e  ze igen im Pro 

fi l  d e ren g e o l o g i s che St e ll ung in bl o ß  2 50 m Ent f e rn ung vom T onal it 

plut on s owi e d i e  Dur cha dc rung d e r  s i ll imanit f ührenden Ge st e ine dur ch 

s aur e s  und bas i s c h e s Ganggef olge de s Plut ons au f . Die  L okal it ät b e 

f ind et s ich im E inzug s bere ich d e s  Antho l ze r  T al e s  und zwar bei  d e r  

],ürt he r Hüt t e  ( Rifuggi o Val Fre dda ) . Auf Grund v on V e rgl e ic hsbe oba ch

tung w ir d  d i e  analoge  Be s cha ffenhe i t  d i e s e s  s il l imanit führend en Ge

st e in e s  und der  Prob en , die  w . SENARCLEN S - GRANC Y südl i ch St .  V e it im 

Defereggen g e s amme lt h at t e , f e st g e s t e llt . F e rn e r  w ird der  Me inung A u s 

dr uck gegeben , daß e s  am wahr s c h e inl ich st en s e i , daß thermi s che Kon

t aktmet am orph o s e v on S e it en d e s  T onal��lut ons das  s ill imanit - , anda-
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lu s it - und c ord ierit führen de  Ge st e in b e d ingt ha be , w enn e s  nat ürl ic h 

auch s chw er fall e , den durch d i e  Kont akt met amorph o s e d e s  T onal it s 

erze ugt en Mine ral b e st and vom altkr i s t a l l inen zu  t r ennen . K .  SC HOKLITSCH  

( 1 9 3 3 ) b e s chre ibt S i l l imanit au s dem  andal usit führend en Hornf e l s  un

mit t e lbar nörd l i c h  de s T onalit � ,  z . B .  am Weg e von d e r  Barmer Hüt t e  zum 

Lenkst ein  und v on anderen Ort en d e s  T onal it rande s . Er me int , d e r  S illi 

manit geh ö re d er altkr ist all inen kat a z onalen Re g i onalmet amorpho s e , 

hingegen der  Andalusit  der  the rm i s c h en Kont akt met amorph o s e , d ie dur c h  

d i e  Int ru s i on de s T ona lit s e r z e ugt wur de , an .  

D i e  e ingangs erw ähnt en , von S . LOREN Z ONI  und E .  ZAWETT IN

LOREN ZONI ( 1 96 6 ) im Me ran-Mauls er  Gne i s zug am West rand e d e s  Iffinge r

P lut ons aufgefundenen Vorkommen s ill imanit f ühr ender Gne i s e  befinden 

s i ch nordw e st l ich  Me ran , im l inken Hang d e s  Pas s e ier  T al e s  und zwar 

im Gebiet  zw i s chen S chönna , Iff inger-Gipfel und Sag Bach ( Mas ul Bach ) . 

Di e s e  Ge st e ine  l ie gen t e i l s  unmit t e lbar dem Iff inge r-T onal it an , t e i ls  

befind en s i e  s i ch etwas  w e it er  v om Plut on ent f e rnt , inmit t en d e r  übri 

gen Gne i s e .  Die dunkel braunen Biot it - S i lliman itwirbel  kann man s chon 

mit f r e i e m  Auge erkenn en . Haupt gemengt e il e  d e r  bet reffen den Ge s t e ine 

s ind Musk ovit , Qu& r z , Biot it , Sill imanit und Plagi okla s mit  2 7  b i s  2 0% 

An orthit geha lt . Granat i st gew öhn l i ch vo rh and en .  St aurolith  f ! ndet s ic h  

nur in d en s i l l imanit armen Typ en .  Turmal in i st häuf i g . S i ll imanit bil

det e s i ch s ekundär na ch Biot it . Man f ind et  S i ll iman it in Granat und in 

Plag ioklas  eing e s chlo s s en . In me t amorphen Karbonat quar z it en unb e st immt en 

Alt ers  aus  d e r s e lb en Ge st e ins s er i e  ent halt en detr itäre  Quarze Eins c hlüs s e  

v on S i llimanit . Di e b e iden Aut o ren me in en , daß d i e  S illimanitv orkommen 

d e s  Ge b i e t e s  nicht durch the rmale Kont aktmet amorph o s e  im Zuge d e s  Auf

dring ens des Iff ing e r-Plut on s en t st anden s e i en ,  s ondern dem Altkrist al

l in angehör en . 

Die  Kont akt -Hornfe l s e  mit And al u s it am We s t rand e de s Gran it - bi s 

Gran od io r it -Plut on s v om Kreu zberg , südl i ch Me ran , w urden b e re it s von 

E .  KÜN ZLI  ( 1 8 9 9 ) , C .  ANDREATTA ( 1 93 7 )  und G i amb . DAL P IA Z  ( 1 9 42 )  b e 

schri eben . Au ch auf Blat t Bo z en d e r  C art a g e o l o g i c a  de ll e T r e  V ene z i e  

1 : 1 00 . 00 0  f indet  man s ie e inge t ragen . S i e e rr e i chen a m  l ink en Hange 

d e s  Ult ent a l e s zw i sch en dem P lut on und d en altkr i s t a llinen Parage s t e i 

nen übe r  1 00 m Mächt igk e it . Z ahlr e ich e s aur e und bas i s che  Gänge s ind 

vorhand en .  In den Parage st e inen f indet  s i c h  S i ll ima�it ( C .  AN DREATTA 

1 9 3 7 ) . 

F e rner  t rit t S i lliman it in d en p egmat it i s ch dur chäd ert en Para

ge st ei nen der T onal e - S e r i e  nö rdl i ch de s Adame llo-Plut ons a uf ( R .  v .  

KLEBELSEERG 1 9 3 5 ,  P •  20 2 ) .  
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S i ll imanit im obero s t alpinen Altkri s t al l in ,  ab s e it der  
per iadr iat i s chen Ma s s iv e : 

Währ end S ill imanit in altkristallinen Gne i s en der  S chw e i z ,  

f ernab der peri adr iat i s ch en Mas s ive , z . B .  aus der Mont e Ros 2-

( P .  �EARTH 1 9 5 2 ) und S i lvre t t a-Ma s s e  ( A . STRECKEI SEN 1 9 2 8  u . a . ) 
b e s chr ie b en wir d , sind analoge  Vorkommen von Sill imanit auf ö st e r

r e ich is chem Ge b i et e an s chne inend äu ßerst  s elt en . 

G .  GAS SER ( 1 913 , p . 1 2 5 - 1 2 6 ) e rwähnt aus  der  öt zt al e r  Mas s e  

S i ll imanit zu sammen mit dem in Quar zl insen  de r Gne i s e  auft ret end en 

Andalusit . S iehe auch be i R . v .  KLEBELSEERG ( 1 9 3 5 ,  p .  1 49 ) . 

Vorkommep v on S i ll imanit in d e r  Koralp e und am Hüt t e nh erger 

Erzberg werd en von H .  MF. IXNER ( 1 9 57 , p . 9 4 ) al s kaum ge s i che rt be

ze ichnet . Ält e re Angab en von Silliman it au s der Stub- und Koral pe 

s ind nach d en Unt e rs uchungen von A . ALKER und 0 .  HOMANN ( 1 9 6 3 , p .  3 4- 3 5 

und Abb . 6-8 ) zu  s t re i ch en . 

Schlu ßf olge rung 

In regionale r S i cht ist  das  Zu sammenv o rk ommen von S i l l imanit 

und al p id i s chen Int ru s i onen ( p e r iadriat i s che  Mas s iv e ) au s der Schw e i z 

üb er Südt irol  nach Öst e rrei c h  bi s an d i e  jugos lav i s che Gren ze  b e i  

Ei senkapp e l  s ehr d e ut l ich . Im e in z e lnen gibt e s  j e doch noch unge

lö s t e Fragen , vor al lem wa s die Be z i ehungen v on d iffer ent iell er Ge

s t e ins durchbew e gung und S illimanitkr i s t al l i s at i on b e t r ifft . Denn e s  

sind vor all em die  Bewegung s bild e r  d e s  S ill imanit s ( Falt en Wir b e l ) , 

di e s t e l l enw e i s e  daran zw e i feln las s en ,  den S illimanit der  s t at i

s ch en Kont aktme t amorpho s e  zu zuw e is en ,  w enn e r auc h in manchen Horn

f e ls en der per iadriat i s c h en Mas s ive  zus ammen mit Andalus it und C o r

d i e r it auft rit t .  

Lit e ratur : 

ANDREATTA , C . : St udio  p e t rograf i c o  del  c ompl e s s o  e rut t iv o  di  Mont e 
C roc e in Alt o Adige . - Peri o di c o  di  Mine ralogia l z  
Roma 1 9 37 , 3 1 1 -446 . 

BEARTH , P . : G e o l og i e  und P e t r ographi e d e s  Mont e Rosa . - B e it r .  G e o l .  
Kart e S chw e iz  ( N .F . ) 9 6 , Be rn 1 9 5 2 , 1 -9 4 . 

BEC KE , F . :  Pet ro graphis ch e St ud i en am T onal it d e r  R i e s e rf e rner .  -
T s che rm .  Min .  u .  P e t r . Mit t . ( N . F . ) ll z  1 89 2 , 37 9-46 4 .  

B IANCH I , A . : St ud i pet rograf i c i  sull ' Alt o Ad i ge Orient ale e regi oni  
l imi t ro f e . - Mem . I st . Ge o l . Univ . Fadova 1 0 ,  1 9 3 4 ,  
1 - 2 4 3 . 

--

DAL P IA Z , Gi amb . : Studi  geol ogi c i  sull ' Alt o Ad ige o ri ent ale  e regioni 
l imit rof e . - Mem . Ist . Ge ol . Univ . Fadova 1 0 , 1 9 3 4 , 
1 -2 4 2 . 
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DAL P IAZ , Giamb . : Ge ol ogia della  bas sa Vall e d ' Ult imo e del  mas s i 
c i o  granit i c o  d i  Mont e Cro c e . - Mem . Mus e o  St . Nat . 
Vene zia  T ri d .  2 ,  1 9 42 , 1 - 1 86 . 

EXNER , Ch . :  Au fnahmen ( 1 9 5 5 ) im Eru pt ivge bie t v on Eis enkappe l ( Blatt 
2 1 3 ) . - Ve rh .  G e o l . Bund e s anst . Wien 1 9 5 6 , 1 8 -2 4 . 

GAS SER , G . : Di e Minerali en T iro l s  e ins ch l ießl ich Vorarlbergs und 
der Hohen T auern .  - Wagner  V e rla g ,  Inns bruck , 1 9 1 3 .  

GRABER , H . V . : Neubegehung en im Ge bie t e d er krystall in i s ch en S ch i e f e r  
und Mas s enge st e ine von E i s enkapp e l  i n  Südkärnt en . -
Anz . Akad , Wi s s . Wien , m . n . Kl . , 1 9 3 3 , 44-48 . 

HmliANN , 0 . : Da s  kri s t all ine Ge b irge im Raume Pack - Ligist . -
Joanneum , Mine ralog . Mit t e i lung sblatt  (l9?g ) ,  1 9 6 3 , 
p .  2 1 -62 . 

KLEBELSBERG , R .  v on :  Ge ol og i e von T iro l . - V e rl ag Ge br .  Bo rnt raeger , 
Berl in 1 93 5 .  

KÜNZLI , E . : Die Kont akt z one um d i e  Ult en- Iffinge rrnas s e  b e i  Me ran . -
T s cherm . Min . u .  Pe t r . M it t . ( N . F . ) � '  1 8 9 9 , 4 1 2 -442 , 

LORENZ ONI , S .  und ZANETT IN LORENZ ONI , E . : Gli  gne i s s  s i l limanit i c i  
ne lla f orma z i one s c i s t o s o - c r i st all ina della z ona 
S c en a -Ri o Ma s u l -P i c c o  d ' Ivi gna ( Alt o Adi g e ) . -
�ernori e d e l la Ac c a dernia Pat av ina , C l . m . -n .  1§ ,  
Padua 1 96 5 -66 , 5 - 3 4 . 

MB IXNER , H . : D ie Min eral e  Kärnt en s I .  - C arinthia I I , S ond e rhe ft 2 1 , 
K l agenfurt 1 9 5 7 . 

N IGGL I , E .  und N IGGLI , C . R . : Kart en d e r  Ve rbre it ung einiger  M in e ral i en 
d e r  a lp i d i s c hen Met amo rpho s e  in d en S chw e i zer Alp en 
( St ilpnome lan , Alka l i-Arnphibo l , Chlorit o i d , St auro 
l ith ,  Dis th en , S i ll irnanit ) . - Ec l ogae Ge o l . He lv , 
58 , 1 96 5 '  3 3 5-368 . 

S CHOKL IT SCH , K . : G e st e nskund l ich e und geo l o gi s ch e  St udi en im Ge b i et 
zw is ch en V ene d i ge r - und Rie s e rf e rn e r-Grupp e .  -
N . Jb .  f .  M ineral o g . e t c . ,  Abt . A , Be i l , B .  6 6 , 
1 9 3 3 ' 2 2 6 -2 7 4 • 

-

SENARCLENS -GRANCY , W . : Di e ge o l o g i s chen Ve rhält n i s s e  am Ost end e  de s 
T onalit e s  der  Rie s erf e rne r in Ost t iro l . - C ent ralbl , 
f .  Mineral og . e t c . ,  Abt . B , 1 9 30 , 1 5 0- 1 5 3 . 

SENARCLENS -GRANC Y , W . : B e it rä ge z ur G e o logi e der  De f e r e gge r Berge 
und der w e st l i c hen S c h ob e rgrupp e in Ost t iro l 
( zwe it er Vo rb e ri cht ) . - C ent ral b l . f . Min e ral og .  
et c . ,  Abt . B , 1 9 3 2 , 48 1 - 490 . 

SENARC LENS -GRANC Y , W . : Zur  Grundgeb irgs - und Qu art ärge o l og i e  d e r  
Defer egge r Alpen und ihrer  Umgebung .  - Ve rh , Ge o l . 
Bund e s anst . Wi en ,  S onde rhe ft G , 1 9 6 5 ,  2 2 6 -2 5 5 . 

STRECKEI SEN ,  A . : G e o l o g i e und P e t r o gra phi e  der  F lüe lagrupp e ( Grau 
bünd en ) . - S chwe i z . Min . u .  Petr . Mit t . 8 , 1 9 28 , 
87-2 3 9 . 

-

WALDMANN , L . : E in c ordi erit re i ch e r  Kin zi g i t v orn Ri e s e rf e rner T onalit 
in O s t t iro l . Mol danubi s ch e s  und o s t alpine s Grund
g e b i rge . - Mi t t . Ge o l .  Ge s . Wi en 2 2 , 1 9 2 9 , 1 - 5 .  
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Die Paragene s en-Unt erßl i ederung von F e l ix CORNU , 1 9 0 7/08 

Von Hein z  ME IXNER , Knappenb erg . 
( Lage rst ät t en unt ersu chung d e r  ö s t e rr . Alpine Mont ange s e lls chaft ) .  

Im Jahr e 1 8 49  wurd e  von Aug us t BREITHAUPT ( 1 ) das  b e rühmt g e 

wor den e  Werk " Di e  Paragene s i s  der  Mine ral i en" v e röff ent l i cht . Er 

s c huf den Begriff  P a r a g e n e s e und def iniert e :  " Unt e r  Pa

ragene s i s  der Mineral ien ist d i e  mehr o d e r w enig e r  au s ge spr ochene  

We is e d e s  Zusammenv orkommen s ,  der  As s oc iat i on d e r s e l b en zu  vers t ehen . 
Man hat dabe i au f da s relat iv e Alt e r  d e r  Körpe r ,  da w o  e ine S uc c e s -

s i on ders el ben z u  e rk ennen i s t , ei nen b e s ond eren 1Ne rt zu  legen , w e i l 

in d i e s em V e rhalt en d i e  me i s t e Bel ehrung l i e gt " . 

V om 2 9 . Juni bi s 2 .  Juli 1 9 66  fand  auf Einladung v on Pro f . Dr .  

J .  RÖ SLER am Mineral ogi s c h en Ins t i t ut der  Bergakademi e in Fre iberg/Sa . 

e in int e rnat i onal b e s ch i ckt e s BREI T HAUPT -Koll oquium st at t , mit zah l 

r e i ch en mine ralparagenet i s chen  Vor t rä gen und e i n e r  die  Ta gung ab

s c hl i e ß enden Diskus s i on üb e r  di e N e ufa s s ung des Be gri ffe s Mineral pa

ragene s e . Dabe i  e in igt e man s i ch auf etwa f o lg end en V o rs ch lag : 

" Mine ral paragene s e  is t d ie Mine ralv e rg e s el ls cha f t ung ( A s s o z iat ion ) ,  

di e ge s e t zmäßig  im V e rlauf e e ine s  b e st immt en , z e it l i ch und räuml ich 

be gren zt en ,  ge o l ogi s ch en , in s b e s .  phys iko-ch emi s ch b e d ingt en Pro ze s 

s e s  ent st and en i st . Der Begr iff d e r  Paragene s e  is t  a uf Element e ,  I s o

t open u . a . e rwe it e rbar . "  

Es is t w en ig b ekannt , daß  d e r  zule t zt in L e e b en t ät ig  gew e s ene , 

s o  j ung v e r s c h i e d ene Mine ral oge  F el i �  C ORNU in s e inem s ehr  v e rs t e ckt 

un d s chw er  zugängl ich publ i z i e rt en Hab i l i t at i onsv ort rag " Üb e r  die 

Paragene s e der Mineral e , nament l ich d ie der  Z e o l ithe " ( 2 )  im Jahre 

1 9 07/08 e ine Syst emat ik der  Mine ral paragene s en s c huf , d i e  a uch  h e ut e 

no ch vo l l e s  Int ere s s e  v e rd ie nt und d i e  d e shalb hi er kur z  w i e de rh o lt 

w i r d . F .  CORNU ( vgl .  4 ;  5 ;  6 ; ) w ar in j e der  Hins i cht e in glühen der 

Ve rehrer , Int e rpret  und s ch ö pf e ri scher  Gefo lgsmann von A .  BREITHAUPT . 
Insb e s ondere die  Le o bner  Ho chs chul e mu ß e s t ie f bedau ern , ihn s o  früh 

v e rl o r en zu  ha b en . 

Die Mineral paragene s en gli e d e rt e F .  C ORNU ( 1 907/08 ) in : 

I .  S imult ane o d e r  gl e i ch z e it ige Paragene s en ( z .  B .  ori ent i e rt e V e r

wachsung en , Durchwach s ungen , eut ekt i s ch e  Aus sch ei dung en , K ont aktmi

nerale ) 

I I . Suk z e s s ive  od e r  auf e inanderf olgend e Paragen e s en ,  w ob e i  

a )  k ont inu i e rl i ch e  Paragene s en ( z . B .  Mine rlabfo lgen in Erupt iv

ge st e inen und Erz gäng en ,  in Klüf t en und Blas enräumen ,  aber  
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auch b e i  der chemis chen S e diment at i on d e r  Sal zlagerstät t en ) , 
b ) ep igene t i s che Paragen e s en ( z . B . in Oxydat i ons- und Z ement a

t ions z onen , Kupf e rkie s o d e r  F ahle rz mit Mala c hit und A zurit , 
B ournonit mit Bindh e imit , Malachit , C e rus s it usw . )  

getrennt w e rden können . 
Erwähnt wurd en ans chl ie ßend von F .  CORNU no ch die  

1 1 mehrminder zufäll ig en Paragene s en" in d en s ekundären Ablageru f)gen .  
Es  ist  erst aunl i ch ,  daß di e s e kla re , paragenet i s ch e  Syst emat ik 

in d em f olg enden mehr al s halb en Jahrhundert an s c he inend keine An
w end ung g efund en hat . Nun , da dank d e r  Init iat iv e d e s  Frei berger 
M ineral ogi s chen Inst it ut s  A .  BRE ITHAUPT s  Paragene s i s  den heut ig en 
Erkennt ni s s en der  For s chung angepaßt w e rden s oll , ist  e s an der  Z e it , 
au c h  BREI THAUPT s Ap o s t e l  F e l ix CORNU zu ged enken und s e ine Vor s ch läg e 
zum au f d i e s e r  F re i b e rger Diskus s i onst agung behande l t en T hema einem 
größe ren Kre i s  neu e rl i ch zugängl ich zu machen ( 6 ) . 

S c hr ift t um :  

( 1 ) A .  BRE ITHAUPT : Die Paragene s i s  der  Mine ral i en . - F re i be rg 1 8 4 9 ,  
2 7 6  s .  

( 2 )  F .  CORNU : Über  die  Paragene s e  der  Min e ral e nament l i ch d e r  Ze o
l ithe . - ö st e rr . Z s . f .  Berg- und Hüt t enw e s en ,  56 , Wie n  1 9 08 ,  
8 9  ... 9 3 . 

( 3 ) F .  C ORNU : A .  BRE ITHAUPT , s e ine  Bede ut ung für Kol l o i d chemie  und 
M�e ral og ie . - Z s . f .  Chemi e und Indu st r i e  d e r  Ko ll o ide . -
4 ,  Dre s d en 1 90 9 .  - 3 00-3 04 ;  W i e d e rabdruck in ( 4 ) ,  S .  1 1 3 -1 2 0 . 

( 4 ) M .  C ORNU : F e lix C O RNU , Blät t e r  l i e b end en Ge denkens und V e rst ehens 
( s e iner Mut t er ) . - Dre s d en und Le ip zig 1 92 3 , 1 48 S .  

( 5 ) F .  GÖRGEY : F e l ix C ORNU + - C ent ralbl . f .  Min . , 1 9 1 0 , 1 2 1 - 1 27 .  
( 6 ) J .  IPPEN : Dr . F e l ix C ORNU + • - Mitt e i l . Nat urw . V e r . f .  St e i e r

mark , 46 , Graz 1 9 1 0 ,  50 5 - 5 09 .  
( 6 ) H .  ME IXNER : A .  BRE ITHAUPT s  Einfluß auf d ie mine ral ogis che F or

schung in Öst e rrei ch . - V ort rag in Fre iberg am 3 0 .  Juni 1 9 6 6 , 
T agung s band im Druck . 

Ans chrift  d e s  Verf . : Prof . Dr . He in z  MEIXNER , A - 9 37 6 Knappenberg , 
Ö st e rre ich . 
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Neu e Arb eit en üb er  d ie Umße bung von Preda z z o . 

S e it w e it üb er  1 00 Jahren gilt  d i e  Umgebung v on Pre da z z o  als  

e in ho ch int ere s s ant e s , klas s i s ch e s  Fors chungs ge b i et f ür  Ge o logen , 

Mine ral ogen und P e t r ographen . Im S ept emb e r  1 96 1  führt e die ö st err . 

Min eral og . Ge s e l l s chaft  im Raume v on Pr e da z zo e ine Exk ur si on durch , 

b e i  der  von H .  WIESENEDER ( 1 5 ) und H .  ßffi iXNER ( 1 0 ) w ohl auf die  s chö

nen Kart ie rungen von s .  VARDABASSO ( 1 4 )  verw i e s en w e rden konnt e , ni cht 

aber auf mo de rne  mineral ogi s ch-p e t r o graph i s ch e  Bearb e it ung en . S e ither 

w urd en s o lc h e  au f Grund e ingehender Unt ersuchungen vom M in e r al o g . -

petrograph . Inst it ut der  Univ e r s i t ät Bologna - b e g onnen w ohl no ch 

unt er C .  ANDREATTA , f ort ge s e t zt unt er  P .  GALL ITELLI - in re ich er Zahl 

mit v ie l en w e rtvollen neuen Angaben herau s g e bracht . Den Mine ral s amm

lern s e i  g e s agt , daß d i e  me i s t en  d e r  ne u f e stge st el lt en s e lt enen 

Mine ral e nicht in samme lbar en St ufen vorl ie gen , s ond e rn nur in S chwe r

mine ralkon z ent rat en gefunden wurden . F ür d i e  Kenntn i s  der  M ine ral og ie  

die s e s  b erühmt en Gran itge b ie t e s  haben die  ne uen Erg e bn i s s e  ab e r  gro ß e  

Be deutung . S eh r  b emerk ensw ert i s t  z , B . , daß knap p na ch der  Erkennung 

von Pump e l lyit  a us e inem Gran it d e s  Harz e s  ( 1 1 )  d ie s e s  M ine ral nun 

au ch au s dem  Gran it v on Pre da z z o  ( 9 ) b e s t immt w e rden konnt e ,  noch daz u 

e i s enr e iche r ,  al s al le v o rher  unt e rs u cht en Pump e l lyit e .  

Alle Int e re s s ent en s e i en auf di e s e  ne uen Arb e it en aufme rk s am 

g emacht . S ie v e rt ei l en s i ch : 

a uf P e t r ographie : ( 2 ) , ( 3 ) , ( 1 3 ) , 

auf Mine ral ogie : ( 4 ) , ( 5 ) , ( 7 ) , ( 8 ) ,  ( 9 ) , 
auf G e o chemi e : ( 1 )  , ( 6 ) , ( 1 2 ) . 

( 1 )  L .  

( 2 )  R .  

( 3 )  M .  

( 4 ) M .  

( 5 )  F .  

Schriftt um/ 

BONARELLI -MAR Z OCCHI , F .  ElVIILIANI & G . C .  VESPIGNAN I -BAL ZANI : 
C al c i um d is t r ibut i on in the  Pre da z z o  Gran it e  ( N orth It aly ) • -
Min . e t  P e t r . Ac t a , .:!...:!. ' Bologna 1 9 6 5 , 4 9 -6 7 . 

CRISTOFOLINI & C .  GHE Z ZO : I " po rf i di quar z if e ri "  de lla me di a 
e d  alt a Val Trav i gno l o . - Rend . Ac e . Naz . Linc e i , C l .  S c . F i s . ,  
Mat . e Nat . ,  s er . V I I I ,  3 3 , 1 96 3 , 477 -48 4 . 
DEL MONT E & L . PAGANELLI : T he Syenit i c  gut cr ops  in the V i e z
z ena Valley near  Preda z z o  ( North I t a ly ) . - Min . et  pe t r .  Ac t a , 
21 ,  B o l o gna 1 9 6 5 , 6 9 -8 9 . 

DEL MONT E , L .  PAGANELLI  & R .  T IBl;RT INI : T he f e l d s pars from 
Pre da z z o  gran it e ,  N o rth I t a ly . - Min . et  P e t r . Ac t a , .ll ' 
Bologna 1 96 5 ,  9 1 - 1 0 9 .  

EMILIANI  & G . C .  VESP IGNAN I -BAL ZANI : Sulla pre s en za di cF aya
l it e  e f e rgus onit e n e l gran it o  di Mont e Mulat pre s s o  Pre da z z o  
( Valle  d i  F a s s a ) . - Ren d . A c e . Na z .  Linc e i ,  C l .  S c .  F i s . , Mat . 
e Nat . ,  s e r . V I I I , 32 , 1 9 6 2 ,  1 1 1  - 1 1 5 .  
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( 6 ) F .  EM ILIANI & G .  C .  VE S P I GNANI -BAL ZANI : Sr an d Ba di stribu
t ion in the Pre da z z o  gran it e ( I t aly-Min . et Petr . Act a , 
1Q ,  1 9 6 4 , 8 2 - 1 1 0 .  

( 7 )  F .  BM IL IAN I  & G . GNT DOLF I :  The a c c e s s ory mineral s  from Pre da z z 6  
gran it e . Part e I . - Min . e t  P e t r . Act a , 2Q ,  1 9 64 , 1 1 1 -1 �8 .  

( 8 ) F .  EM ILIAN I  & G .  GANDO LF I :  The a c c e s s ory mine ral s from Preda z z o  
gran it e ( No rth It a ly ) . Part I I I ( Dato lit e , Ga d ol init e ,  He l lan 
dit e , Ancyl it e ,  Synch i s it e , Uraninit e ) . - Min . et  Pet r .  Act a , 
.ll ' 1 96 5 ,  1 2 3 - 1 3 1 . 

( 9 ) G . GANDOLF I :  The a c ce s s ory mineral s from Pre da z z o  gran it e  ( N orth 
It aly ) . Part I I  ( Amphibole s , Pyroxen e s , Epidot e s ,  Perrier it e 
an d  Pumpellyit e ) . - Min . et  P e t r . Act a , 21 ,  1 9 6 5 ,  1 1 1 - 1 2 1 . 

( 1 0 ) H . ME IXNER : E ine mine ral og i s ch e  Ski z z e  zur S üdt iro l-Exkursi on 
der C . M . G .  - T s cherm .  Min . u .  p e t r . Mitt . ,  3 . F . , 8 ,  1 96 3 , 
6 5 1 -6 54 .  

( 1 1 )  H .  ME IXNER : Pump e llyit in Miarolen des  Granit s v om Königsk opf 
b e i  Braunlage im Harz , Deut s chland . - T s che rm .  Min . u . p et r . 
Mit t . ,  3 . F .  2Q ,  1 9 6 5 , 3 4 1 -3 48 . 

( 1 2 ) L . PAGANELL I : On rhenium c ont ent of  molybd enit e of  Mount Mulat 
( Pre da z z o ) and other It al ien mo lybdenit e s , - Ge och . et C o s
moch . Act a , 2 7 , 1 9 6 3 , 40 1 -404 . 

( 1 3 )  L .  PAGANELLI & R .  T IBURT IN I : The  Pre da z z o  granit e ,  North Italy . -
Min . et p e t r . Act a , 1Q ,  1 96 4 , 5 7 -8 1 .  

( 1 4 )  s .  VARDABA S S O : La c art a g e o l ogica  di  t errit ori o erut t iv o  d i  Pre
da z z o  e Mon z oni , 1 : 2 5 . 000 ,  2 Blät t e r , Fadova 1 9 30 . 

( 1 5 ) H .  W IE S EN E DER : Jahr e st agung 1 9 6 1  der Ö s t erre i ch i s chen Mine ral o
gi s ch en Ge s el ls chaft  in  Südt iro l . - T s ch e rm . Min . u .  pet r . 
Mitt . ,  3 .  F . ,  8 ,  6 5 6 - 6 6 0 . 

He inz MEI XN ER 

Ein neues  Vork ommen von Urangl imme r und uranhalt ig em Hyal it 

südlich v on Nd . Gößnit z ,  Stmk . 

V on Alfr e d  WEI S S , Gra z . 

S .  KORITN I G  ( 3 ) be s chrieb  1 9 3 9  s ekundäre Uranmine ral e aus  dem 

st e ir is chen Alt kr i s t all in . In  e inem Pegmat it beim  P arfußw irt bei  S chwag 

be i T rah üt t en f and s i ch auf Kluf t - und S ch icht f läc hen Urangl imme r ( Au

t unit ) und Uran o ck e r . Der Pegmat it z e igt e v i o le t t e Granatrundl inge , 

Quar z ,  Muskowit  und grünl iche bi s 1 5  mm lang e , s e chs s e it ige  Apatit s äul

c hen .  In der  gl ei ch en Arb e it w i rd auch Aut un it v on e inem Pegmat itroll

s tü ck v on Hi rs chegg b e s chrie b en . Da s Stück b e s t and  au s Rau chquar z , 

Mu skow it , Turmal in und rot braunem Granat .  Auch hier  t rat der Autunit 

auf Kluft fl ächen und in Zw i s ch enkornfu gen auf . 

Ein w e it ere s Aut un itvorkommen , gle i chart ig  dem Vorkommen b e im 

Parfußwirt , im Wildba ch gr2ben b e i De ut s chland sberg , w urde  v on H .  

( ''tlE IXNER ( 6 )  be s chr i e b en . T yp i s ch für d ie s e s  V orkommen i s t  auch w i e 

d e r  d e r  v iolet t r ot e Granat .  
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In einem Pegmat it band s üd l i ch d e r  S chabla chmi e d e  b e i  Puch 

ba ch im Gößnit zt al t r i t t  Aut unit b e zw .  Me t a a ut un i t  a uf ( 2 ;  7 ; ) .  
Auffa llend is t das  Auft re t en v on Grana t . D i e  Urangl imme r l i egen auf 

S ch i e f e rungs- und Kl uft f l äc hen . 

1 9 6 6  w ur d e n  v o m  V e rf a s s e r w e i ß l i c h e  Kr u s t en auf Pe gmat it stücken , 
w e l che im Bet t  d e s  Freigößnit zba che s , s üd l ich v on N d . Gößnit z , etwa 

3 km bachaufwär t s v om WH .  Lu s t i ge r  Bauer , e in i g e  hund e rt Me t e r o b e r

halb d e r  bek annt en Z irkonf un d s t e l l e  S c hl e if e rmüh l e ( 4 ;  5 ; ) ,  au fg e 

s amme lt wurd en unt er d e r  UV-Lamp e unt e r sucht . 

Es stand e in Minera l l i ght M1 5 d e r  U lt ra-V i o l et P r o du c t B Inc . z u r  

Verfügung . B e i der Be s t rah lun g  m it k ur zw e l l igem L i c ht ( 2 5 37 A) z e i g 

t en s i ch s t a rk g e lbgrün f l u o re s z i e r en d e , bi s 1 cm2 gr o ß e  Fle cken . 
Unt e r  d e r  Lup e k onnt e an d i e s en St el l en e in perlmut t e rart ig glän z en

d e s , gelbl i ch w e iße s ,  s c hu pp ige s M in e ral f e s t g e st el lt w e rden . Di e 

gr ö ß t en S c hu p p en hat t en e i ne n  Dur c hme s s e r  v on c a  0 , 2 mm .  

An e ine r ge r ingen unt e r  d e r  UV -La� p e  abge s chabt en Men g e  de s 

M ine ral s w u rd e  s ow oh l  mit t e l s  N at r i umf l u o r i d p e r le a l s  a u c h  L i t h ium

f l u o r i dp e r l e Uran na c hg ew i e s en ( 1 ) . We it e r s  ge lang e s in d em am 

P l a t indr aht mit t e l s  e ine s G e m i s c h e s  v on S o d a  und Kal i s al pe t e r auf 

g e s ch l o s s enen M ine ral na ch d e r  b e k annt en M e t h o d e  m it N a t r iumth i o 

s ul fat und Kal i umf e rr o c yan i d  Uran n a c h z uw e i s en ( 9 ) . In e in e r  s a l p e t e r

s a ur en Auf l ö s ung d e s  Mine r a l s k onnt e mit t e l s  Ammonmo lybdat lösung e in

d e ut ig Ph o s ph o r na c h g ew i e s en w e rd e n . A uf Grund d e r  angeführt en E i 

gens chaft en un d d e r unt e n  a ngef ührt en P aragen e s e  kann auf e inen Uran
gl imme r e t w a  A u t u n i t o d e r  M e t a a u t u n i t ( 8 ) g e s c h l o s 

s en w e rden . 

E in z e ln e  im k ur zw e l l ig en L i c h t 0g e l bgrün f lu o r e s z i e r en d e  P art i en 

z e i gt en im langw e ll ig e n Li ch t  ( 3 6 6 0  A ) ke ine F lu o r e s z e n z  und waren 
in HN03 unl ö sl i c h . N a ch GLEA S ON ( 1 ) w ür d e  d i e s  auf u r  a n  h a 1 -

t i g e n H y a 1 i t de ut en . 
N e b en d en f l u o r e s z i e r e nd en M ine r a l e n  f an d  s i ch in d en w e i ß l i 

chen Kru s t en K a l z i t  u n d  i n  kl e inen R o s e t t e n v o n  e tw a  0 , 5 mm Durch
me s s e r e in oxy d i s ch e s  M ang anm in e ral . 

Da s An st eh e n d e  d e s P e gmat it s k onnt e am südl i c hen Uf e r  d e s F r e i  

Gößnit zbache s , d ur c h  e in e n  F or s tw e g  gut a u f g e s ch l o s s e n , g e f und en 

w e rden . D e r  n e u e  Fund o rt l i egt inne rh a l b  d e r  S e r i e  d e r  in j . G l imm e r

s ch ie f e r ( 2 ) . D e r  P e gma t it s e l b s t  i s t  f e ink ö rn ig .  N e b en F e l d s p at , 

Qua r z  und w en ig Mu sk ow i t  wu r d e n  grünl i c h e  K ö rne r v o n Apat it ( r o t 

o r ange f l uo r e s z i e r end ) und v i o l e t t ro t e r  Granat f e s t ge s t e l l t . Ran d 

l i ehe Part i en f ühren e t w a s  B i o t i t , daneben· s i nd a uch n o c h  b i s  1 mm 

l ange , bräunl i ch e  Z i r k o n k r i s t ällchen , w e l c he unt e r  d e r  
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UV-Lampe durch  ihre orangerot e Flu or e s zen z  auff all en , zu be obach
t en ( 1 ) .  Urangl imme r wurd e nur an den Rändern d e s  Pegmat it e s  f e st

ge st ellt . Gro bkörnig e , au s Mu sk owit -xx , Qua rz  und T urmal in-xx b e 

st ehende Part ien waren f r e i  von fluore s zierend en Uranmineral en . 
Außer Urangl imme r  und uranhelt igern Hyalit k onnt e k ein weit e re s  

s ekundäre s Uranmine ral gefunden w e rden . Auf fal l en d  an die s em Fund

ort i st wi e d e r  das geme ins ame Auft ret en von rotviolett em Granat 
und Uranm ineralen . E in primäre s Uranminera l  etwa Pe ch blend e  o der 
Uraninit wurde nicht f e s t ge st e l lt . 

S c hr iftt um : 

( 1 )  GLEASON , St . :  Ult rav i alet  Gu id e t o  Mine ral s . - New York 1 9 60 , 
2 4 4  s . 

( 2 )  HOMANN , 0 . : Das kri st alline G e b i rge im Raume Pack-Ligi st . 
Joanne um ,  Min . Mit t ei lung s blat t , 2/1 9 6 2 , 2 1 -6 2 , 
mit ge ol . Kart e 1 : 5 0 . 0 00 . 

( 3 ) K ORITNI G ,  S . :  Uranmineral e aus d e m  Ge b i et e der  Kor- und St ub
alpe . - Z ent ral blatt  für Mine ral og ie , A ,  1 93 9 , 
1 1 6- 1 2 2 .  

( 4 )  MEIXNER , 

( 5 )  ME IXNER , 

( 6 )  TI'IE IXNER , 

( 7 )  ME IXNER , 

H . : Ne ue Mine ra lfund e in den Os t al pen V I .  - Mitt e il .  
Naturw . Ver . Stmk . , 7 2 , 1 9 3 5 ,  6 1 -6 6 . 

H . :  Mon az it , Xenot im und Z irk on au s Apat it führend en 
Pegmat it en de s s t ei ri s ch-kärnt ne ri sch en Altkristallins � -
Z s . Krist  • .  , 9 9 , 1 9 38 , 5 0-5 5 . 

H . : Neue  Mine ra lfunde  in d en Ost al pen X I I . -
C ar int hia I I , 1 42 ,  Klagenfurt 1 9 5 2 , 2 7 -46 . 

H . : De r Viv i anitfund v on Modriach im Rahmen der Mine ral 
vorkommen d e s  Raume s Pack-Ligi st , Koralpe . - Der  
Karint hin , F o lg e  5 2 , 1 96 5 ,  s .  1 2 0- 1 3 6 . 

( 8 )  WALENTA , K . : Uran pro spekt i on mit der  UV-Lampe .  - Erzmet all  1 2 ,  
1 9 5 9 , s .  5 1 -5 5 . 

( 9 ) ZESCHKE , K . : Prospekt i on von Uran- und Thor iume rzen . -
Stut tgart 1 9 5 6 , S chw e i z erbart s e he Ve rlagsbuchhandlung . 

B ü c h e r s c h a u • 

I .  P .  ALlMARIN & B .  I .  FR ID : Quant it at iv e mikr ochemis che Analyse 
der  M ine ral ien und Erz e . - 37 2 S . mit 9 4 Abb . und 1 2 Tab . 
1 5 , 5  x 2 2  cm . Dre s d en und L e ip zig 1 96 5  ( Ve rlag The odor 
St einko pf ) . Lw . geb . MDN 48 , 60 

Der St e ink opf-V e rl ag bringt h i e r  d i e  d e ut s ch e Überset zung d e s  
urs prüngl ich in rus s i sch e r  S pra che  v e röffent l ic ht en We rk e s  heraus , 
das d ie am " Allun i on s - In s t i t ut ·f ür mine ral i s c he Rohs t off e 11 v e rwen
det en Method en be s chr e i bt . De r 1 .  T e il ( S .  1 - 5 1 )  behandelt  die  E in
r i cht ung d e s  Lab orat oriums , Waage und Wägung , App arat uren , Glasge
rät e und Re agen z i en ,  j ewe i l s ( w i e  au ch in der  Folge ) mit s p e z ie llen 
S chrift t ums z it at en . Im 2 .  T e il ( S . 5 3- 3 40 )  V'' e rden die Meth o d en der 
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Mikroanalys e v orgeführt , erst  d i e  Ermit t lung d e s  s p e z if i s ch en Ge
w i cht s und dann für S i 02 , Al , F e , T i , Cr , V ,  Ca , Mg , Mn ,  Ni , C o ,  
Zn , Pb , As , Na ,  K ,  P , S ,  C l ,  F ,  H 0 und C O  f ür  j e den Fall mögl ic hs t  
mehrere Be st immungsverfahren ( gra� imetri sc� , v o lumetrisch ,  polare
graph i sch , k o l orimet ri sch , amp er omet ris ch ,  pot ent i omet ri s ch ,  e l ek
t r o chemi s ch usw . ) erläut e rt . Der 3 . T e i l  ( S .  3 4 1 -3 5 2 ) geht s ehr 
kurz auf syst emat i s ch e  Analys en von S i l ikat en , F luoriden , Pho sphat en 
und S ulfiden e in .  Es ist dem Ref . nicht klar gew orden , warum in d ie 
s em Werk all erhand zw eif e l l os w i c ht ig e  Element e ,  wi e z . B .  Be , Ba , 
Sr , Au , Ag , Sb , Bi , U usw . f eh l en . Trot z d em w ird  e s  b e i  uns in v i e
l en analyt i s ch en Laborat orien Int e re s s e  f ind en , w ei l ,  zusammen mit 
d en Lit e rat urzitat en d o c h  e in w e it er Einbl ick über  d i e  in Ruß land 
gebräuchl i ch en Mikr ov e rfahren gel ie f ert w ird . 

He inz 11.1B IXNER 

K .F .  CHUDC'BA : Handbuch der  Mine ral ogie  ( C . HINT ZE ) , Erg .  Bd . I I I , 
L i ef . 3 .  1 8  x 2 5  cm � 1 3 4 s . , Berl in 1 9 6 6  ( V e rlag Walt e r  de 
Gruyt er  & C o . ) ,  br o s ch . DM ·o , -

Die s e  3 .  L ie f erung i st e in w e it e rer T e i l  d e s  Ergänzungs band e s  I II 
über " Neu e Mineral ien und neue Mine ralnamen" . In a lphabet i s cher 
Re ihung _ le s en wir hier , was an N eu b e s c hre ibung en von Poit evinit b i s  
Zus smanit v o rl iegt . Wohl s ind e ine gan z e  Reihe  v o n  w i rkl ichen , 
; ;neuen Mine ral en" darunt er , e r s c hre cken d ble ibt ab er  immer noch , 
w i e  v i e l e  abso lut fal s che  o d e r  üb e rfl üs s ige  Be ze ic hnungen ins 
S ch rift t um gebracht w or d en s ind . Wie s chon b e i  d e r  Be spr e chung der 
Lie f e rungen 1 und 2 ( De r  Kar inthin , 5 3 , 1 96 5 , S .  1 79/1 80 ) ausge
führt wurde , s ind d ie s e  von K. F .  CHUDOBA s e it Jahr en verfaßt en Er
gänzungs bände für Mine ral ogen an F o rs chungs inst it ut en und Mus e en 
v on gr ößt em Wert , w e i l  s i e  in verläßl i ch en und ausführli chen Re
ferat en v i e l  s on st oft kaum zugängl iche s  Dat enmat e ri al zur V e rfü
gung s t el len .  

Heinz  lV!E IXNER 
w . F I SCHER : Au s d e r  Ge s ch i ch t e  d e s  sächs i s chen Berg- und Hüt t en

w e s ens .  - 1 5 x 2 1  cm . 1 52 s . mit zahlre i c hen Abb . - Bunde s 
landsmann s ch aft Sachs en e . V . , Harnburg 1 9 6 5 ( Verlag Sächs i s che 
He imat ) . 
Wa lt e r F I S C HER , der  bekannt e Aut or von " Mine ral og i e  in Sach s en 

von Agri c o la b i s  We rner"  ( 1 9 5 3 ) , e ine r Ed el st e inkunde  s ow ie v i e len  
mine ra log i s chen und fachge s ch icht l ic hen Arbe it en hat hier  zum 2 00 . 
Gründung stag  d e r  Bergakad em i e F re iberg als  d er ält e st en T e chni schen 
Hoc h s chule d e r  Erd e , uns e in w underschöne s ,  t i efgründ ige s We rk ge
schenkt . Es  hand e lt vorw i egend v om Be rgbau im Erzgebirge v on der  
Frühbronc e ze it bis  an  d i e  Gegenwart und der  Le s e r  e rl e bt ins b e s on
dere für spät e s Mit t e la lt e r  und N e u z e it Aufs t i eg und Verfall de s 
säch s i s chen Bergbau e s  f ür S i lb er ,  K obalt , Vit ri ol , Ars enik , Z inn ,  
Wolfram und E i s en . Zah lre ich e dam it ve rknüpft e  P e rs önl ichke i t en w er
den gewürdigt und au s allem  e rf olgt zwangsläuf ig d i e Begründung , 
warum g e rade  Sachs en für lange Z e it f ühr end in Bergbaukunde und den 
Ge ow i s s ens c haft en geworden i s t . Ein au sführ l i ch e r  Abs chnitt gilt der  
Ent st ehung und Entw icklung d e r  Fre ibe rger Bergakademi e . Berg- und 
Hüt t enleut e ,  Lagerstät t enkundler  und v ie le andere  danken dem Ver
fas s e r  für d ie s e  in ihr er  B e deut ung w eit  üb er Sach s en h inaus re i ch en
de  bergbauh i st or is che t� er s chau der Entw i c klung v on Nat urf ors chung 
und T e chnik , d i e  von d e r  Bunde slandsmanns chaft S ach s en e . V . s o  übe r
au s  w ohlf e i l  herausgegeben w o rd en i st . 

H e inz  ME IXNER 
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F . E .  JAKOB & H . A . STALDER : Mine ralien au s d en S chwe i zer Alpen . -
1 3  x 1 9  cm , 5 6  s . mit 3 1  Farbt afe ln und 1 Kart e . C olibr i -
Re ihe Nr .  1 . Vevey 1 9 6 6  ( LEX I - Bildband Verlag ) . bro s ch . mit 
S chubhülle zk . DM 7 , -
F .  E .  JAKOB macht e von 40 Pracht s t u fen al piner  Kluf tminerale ,  

grö ßt ent e il s  a u s  d e r  S ammlung d e s  Nat urhi st ori s ch en Mus e ums in Bern 
mit genauen Angaben üb e r  d i e  Aufnahme b e dingungen ( Ap parat , F ilm ,  
Bel i cht ung , Maß stab  usw . ) die  Farbd ias , di e hier  i n  me ist  w ohl vor
z ügli chen Reprodukt i onen w i e dergegeben s ind . Der Mine ral oge d e s  ge
nannt en Inst it ut s H . A .  STALDER s orgt e für d en Begl e it t ext . Die s er 
umfaßt nach e iner  Einführung " V om We s en und Werden der  Krist alle"  
die  genaue Be s chre ib ung der abge bi ldet en Stufen , e ine Fundort skart e 
dazu und zum Ab s chluß " Aus der  Ge s c h i cht e d e s  Kr istal l suchens in den 
S chwe i ze r  Alpen" . Da s Büc hle in w ir d  s ich e r  v i e l en Sammlern und Mine ral
l i ebhab e rn Freud e ber e it en ; gut e Abbildung en und e in s orgfält ig be
dac ht er T ext vermit t e ln auch Anfäng ern manche Kenntni s s e . 

Hein z  ME IXNER 

J .  KRAT OCHVfL :  T op ograf icka Mine ral og i e  Oe ch . V II I .  - 1 8 x 2 4 , 5 cm . 
72 5 s . mit 1 6  Abb . und Kart en . Praha 1 966 ( Ac a de mia  - Naklaaa 
t el s t o i  C e sko s l oven ske Akademi e  V e d ) . geb . Lw . Kc s 6 0 , - b i s  7 0 , 
Schon frühe r wurd e in d ie s e r  Z e it schr i ft auf d a s  Ers ch e inen der 

Bände I-V I I  ( F o lge 43/44 , 1 96 1 , S .  203/2 04 ;  Fo lge 5 3 , 1 96 5 , S .  1 8 1 )  
d i e s e s groß ang el e gten-mine ralt opograph i s ch en Werke s üb er  Böhmen 
h ingew ie s en .  Nun l i e gt auch s ch on d e r  w icht ige v orläuf ige S chlußband 
V I I I  mit Regi st e rn , Z us ammenfa s sung en und Kart en v or .  Während in 
I-V II die  F u n d o r t e in alphabe t i s cher F o lge auf s che inen , be i 
d en en j ew e il s  die  e in z e lnen d o rt na chgew i e s en en Mine ral art en ( mit 
v o ll s tänd i gen Lit eratur z it at en )  e ingehend be s chri eben s ind , s ind nun 
w i e d0rum al phab et i s ch d i e  M i n e r a 1 a r t e n und -a b a r -
t e n aufgeführt und be i j e d em M ine ral al l e  in I-V I I  vermerk t en F und
o rt e  aufge zählt ( V I I I ,  s .  1 3- 5 93 ) . Dadurch  ist  e s  ra s c h  mögl i ch zu  
e r s ehen ,  ob  e in Mineral üb erhaupt aus Böhmen b ekannt ist und in wel
chen  Funds t ät t en e s  auftrit t , w orüb e r  man s ic h  dann in  I-V I I  näher 
inf ormie ren kann . Al s 2 .  Ab s chn itt fo lgt e in Verze i chnis  der  Ge st e ins
art en w1d Mine ral paragene s en m it Fundort auf zählungen . Ang e s chlos s en 
s ind  1 Übers icht skart e und 60  Böhmen überde ck end e T e i lkärt chen , in 
denen di e F und ort e v on Ge st e ins - und Mine ralvorkommen in ver s ch i e denen , 
b enu�mert en S ignat ur en e ing et ragen s ind ; Ver z e i chn is s e  le it en dann zu 
den O rt l ic hk e it en auf d en Kart en . - Ban d  IX w ird b e reit s v orbere it et ,  
e r  s o ll alle  Na cht räge  zu  d en Bänd en I-V I I  br ingen , d ie s e it deren Er
s c he inen zugew a c hs en s ind . Die s e  umfangre ichen m ine ralt o pograph i s chen 
We rk e  sind k e ine sw e g s  den daran nat ürl i ch auch int e re s s i ert en S amm
lern z ul ie b e  h e rau s ge bracht w ord en ,  s ond ern als Grundlage e ine r in
t ens iven Lag e r s t ät t enf orschung ! Ve rgl e i ch en kann man mit den Böhmen
Abs chn it t en in V .  von ZEPHAROVICHs  " Mine ral ogi s ch em Lex ikon für d a s  
Kai s ert um Ö s t e rr e ich " ( 1 8 5 9 ,  1 8 7 3 ,  1 8 9 3 ) und d i e  ungehe ur e  Ve rmehrung 
d er Kenntni s s e üb e r  Mine ralart en , Paragene s en und Fundst ät t en f e s t 
s t e ll en . Di e s e s , w i e da s f o lgend be s pr o c hene , Mähren b et reff end e We rk 
v on T . KRUTA s ind Mu st e rbe i s p i e l e  für mine ralt opographis che Dars t e l
lung en im Rahmen g e om in eral og i scher F ors chungen . 

T .  KRUTA :  Morav ske ne ro s ty a j e j ich l it erat ura 1 9 40-�9��� ME IXNER 

( Mähren s Mine ral e und ihre  L it e ratur 1 9 40- 1 9 6 5 ) . - 2 2 x 30 c m .  
37 9 s .  mit zahlr e i ch en phot ogr . Abb . u .  e inigen Kart en . 
Brno 1 9 66  ( Moravske mus e um ) . Lw . geb . Kc s 8 5 , -
S chon v or e in ig en Jahren wur d e  in d ie s er Z s . ( F o lg e  3 6 , 1 9 57 , 

s .  2 5 5/2 5 6 )  auf das  b ew unde rnsw ert e ,  1 9 40 abge s ch l o s s en e , 1�3 deut s ch 
veröffent li cht e Werk von E .  BURKART üb e r  di e Mine rale  Mähren s ein-

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.zobodat.at©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.zobodat.at



- 2 4 1  -

gehend hing ew i e s en . S e it her i st durch int en s iv e  F o r s chungen s ehr 
v iel  ne u e s  T at s ach enmat er ial da zugekommen . Die  Ergebni s s e  d i e s e r  
let z t en 2 5  Jahre s ind nun in d em vorl i egen den , ne uen Werk ent hal
t en ,  zus ammen mit Nachträgen zum Vorgänger , so daß nun üb er  600 oeue  
S chr ift t ums z it at e ( S .  2 5 -42 ) verw e rt et sind . E .  BURKART + T .  KRUTA 
gem e insam l ief e rn nun prakt i s ch alle  Hinwe i s e  üb e r Mähr ens �Une ral e . 
Ein Vorw o rt ( S . 1 - 1 4 )  i s t in t s ch e ch i s cher , ru s s i s cher , englis cher , 
deut s che r und f ranzö s i s ch e r  S prache al s Einführung ge dacht . Die w e i 
t eren Abs chnitt e s ind le ider  nur im t s ch e ch i schen T ext vorhand en . 
s .  1 5 -2 4 b ehand elt kur ze Le ben s läuf e von 5 6  Mine ral ogen , d i e  s i ch 
mit mähr i s ch en Mine ralfund en be s chäft igt haben . Im Haupt t e i l  ( S . 43 
- 298 ) wurde  d i e bewährt e ,  fund o rtw e i s e  Auf führung der Mine ralas s o
z iat i onen , wi e s i e  s ch on BURKART h at t e ,  b e i beh alt en . Gegenüb e r  1 9 40 
sind v i el e Mine ralart en und F undst el l en in Mähr en ne u ent de ckt w or
den ; e inmal ig gefun dene Min e ra l e  s ind mit e inem , s e lt ene mit 2 St e rn
chen , ne u ent d e ckt e Fund ort e mit  e inem  Dr e i e ck v o r  dem Ort snamen ge
k enn z e i ch: .. 1e t . Die  .Ab s chn it t e  " Mine ralverze i c hn i s  und Auf zählung der  
Fund o rt e " ( S . 2 9 9 -- 3 4 5 ) un d " Re g i st e r  d e r  F und ort e und Mine ra le " 
( S .  3 6 1 -378 ) l i e f e rn d i e  nöt igen Que rverb indung en .  Neu i st  das Ver
z e i chni s d e r  aufg e la s s enen s ow i e  in Bet r i e b  s t ehenden Bergw erke 
Mährens ( S .  3 47 - 3 60 ) ;  b e dau erl i ch und d i e  Verw endung e r s c hwerend , 
daß d i e  in gro ß en T e i len d e s  S chr if t t ums v erbre it et en d e ut s chen 
Ort sb e z e i chnungen n i c ht mehr auf s ch e inen . Die  6 F un d o rtkart en zu  Ge
s t einen und Erzv ork ommen in  Mähren s i nd l e i d e r  nur  t s che chi sch  über
s c hr ift et , so  daß s i e  von Auslän 0 e rn nur  s chw e r  v e rw ert et w erd en kön
n en .  E ine ganze  Re ih e von S chwar zw e ißphot o s  z e igt be rühmt e F und s t el
len und bemerkensw ert e mähr i s ch e  M in e rale . Be i e iner  Ne uauflage wäre 
es für den w e l tw e it en Gebra u ch w e rtvo ll , w enn e inig e  t s ch e chi s ch e 
Mineral b e z e i chnung en ( z , B .  Kre men , Zahne da , Sadrov e c , Rohov e c , S ira 
u .  dgl . ) auch int ernat i onal v e r s t ändl i ch b e z e i chne t  würden . Ein 
w e it e r e r  Wuns c h  b e t r ifft e i n  e inh e it l iche s  Mine ral- und Fund ort r e -v 
gi s t e r  für BURKART + KRUTA , d a s  d ie ra s ch e  Üb e r s chau übe r  Mine ral e 
b zw .  F und or t e  s ehr he ben w ürde . 

Das gut au sge s t at t e t e  Werk i s t  sauber  auf b e s t em Papier  ge dru ckt und 
w i rd außer  d em g e d a c ht en , w i rt s chaft l i chen Fors ch ung s zweck  Mu s e en ,  
Wi s s ens ch aft e rn und S amml ern auf d er gan z en Welt  e ine  w e rtv olle  Hilf e  
s e in .  Mähren b i rgt v i e l e  be rühmt e M in e ralf unds t ät t en ; b e ide  We rke 
zus ammen nenn en 1 3 48 m ine ral ogi s ch e  Fund s t ät t en u . üb . 500 Mine ralar
t en und -ab art en ! �a s s ch öne  Buch  i s t  e ine Geburt st agsgebe � . 1 50 j äh
rigen Jubi läum d e r  Grün dung d e s  Mähr is chen L and e smu s e ums in Brünn , 
b e i  der  das  e inige  Jahre zuv o r  v on Er zhe rzog  Johann in Graz g e s ch af 
f ene Joannc um als  V o rb i l d  d i e nt e . 

He in z  ME IXNER 

W .  LIEBER : D e r  Minera l i e ns amml er . - 2 .  e rw e it e rt e  und verbe s s ert e 
Auflage . 1 6  x 2 3  cm . 2 7 2  s . mit 7 3  Abb . im T ext , 3 2  T af e ln und 
1 0 Krist a llmo de ll -Vor lagen .  Thun und Münch en 1 9 6 6  ( Ot t Verl ag ) . 

Lw .  ge b .  DM 2 7 , 80 

Die ra s che N e uau f lage be s t ät ig t b e st en s d i e  Nachfrage nach e inem 
s o lchen We rk ;  die bloß 2 2 5 s . s t ark e  Ers t auflage ist ja erst 1 9 6 3  
h erau sgekommen ( vgl . d i e s e  Z s . , F o lg e  49 , 1 9 6 3 , S .  57/58 ) .  Das Buch 
ist  dama ls  be ifäll i g  aufgenommen worden , d o ch wurden v e r s ch ie dent 
lich  auch Anr e gungen für e v ent ue l l e  V e rb e s s e rungen gelt en d gemacht . 
Der  Ref erent k ann f e st st e l len ,  daß d ie s e s  We rk n i cht nur e rw e i t ert , 
s ondern gründl ich  üb erarbeit e t  worden i st und in s e iner neuen Ge 
st alt d em g e d a cht en Zw e ck ,  e ine e lement are Einf ührung den Mine ral
s amml ern zu  geben , v o l l  ent s pricht . Es  w e rd en s ow oh l  " Grundl agen" 
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un s ere s Fach e s  ge l i e f e rt , b e s ond ers  erfr e � l i c h  s ind für Samml er  j e 
do ch die  vi e l en der S amme lpraxi s gew i dme t en Abs chn it t e . S ehr s t ark 
erw e i t ert wurde  da s Kapit el  " Mine ral -Fundpunkt e " , was  v i e len S amm
lern be sond ers w illkommen s e in dürf t e ,  zuma l auch Angab en gemacht 
w e rden ,  ob  j e t zt no ch Sammelmögl ichk e i t en b e s t eh en . - S a ch- , Ort s 
und Mine ralreg i s t e r . 

All e s  in all em l i e gt h i er e in We rk vor , d a s  j e dem S amml e r  s ehr 
empf ohlen w erd en kann . Pap ier  und Druck von T ext und Abb ildungen 
s ind vorzügl ich . 

He in z  lVIE IXNER 

W . LIEBER & E . RUPP : Ge s c h icht e d e r  Min e ral og i e . - 2 4 , 5 x 2 7 cm . 
1 2  s . und 1 2 T af . , dav on 6 in Farben . He i d elberg  1 9 6 6  ( WDV ) 

mit Mapp e  DM 7 , 8 0 

" Di e s e  Mappe " - e ine Kaiend e r-Ge dankenf o lge üb e r  d ie Ent d e ckung und 
Beurt e i lun g  d er Mine ral i en - " wu r d e  1 9 6 6  in 5 00 numer i e rt en Exem
plaren au fgele gt " . S ie dient d e r  Werbung für d ie S chönhe it en d e s  
mineral i s chen Kri s t al lre ich e s . In mehr al s 1 0 0 facher  Vergröß e rung 
- d i e  Erkennung w ir d  dem  Fachmine ral ogen dadurch e rs c hwert - s ind 
6 prächt i ge Farbt af eln be igegeben , d ie Aggr e gat e m it Rhod oc hro s it - ,  
Malachit - ,  Pyr omorphit - ,  Afw i llit - ,  Eryt hrin- und Hemimo rphit -Kri
s t all en  ze igen ; da z u  auch  t ext l i che Erläut e rung en . Kurze  Abs chn it t e  
umre i ß en d i e  Ge s ch i c ht e  der  Mine ra logie , ihre St e ll ung im Alt ertum 
und führen durch Heraus st ellung d e s  Kri st all egraphen Rene Just HAUY 
( 1 7 43 - 1 8 2 2 ) und d e s  M ine ralchemik e r s  Mart in He inr i ch KLAPROTH  
( 1 7 43 - 1 8 1 7 )  an die  neuere Ent w i ck l ung he ran , - Es  s c h e int geplant zu  
s e in ,  d ie s e  Re ihe f o rt z u s e t z en ! 

He in z  MEIXNER 

R .  MET Z u . a . : De r S chauin s l and ( De r S chwarzw ald  in Einze ldar s t e l 
lungen , Bd . 1 ,  herau s ge g e b en v o m  S c hw arzwal dv ere in e . V . ) , 
Lahr/S chwarzwal d 1 96 6  ( Mor it z S chauenburg Verl ag ) . 1 9 2 S . , 
1 V i e rfarbb il d ,  58 Abb . , 2 F a lt kart en und 1 f arb ige Wand er-
kart e 1 : 50 . 000 . 1 5  x 2 3  cm Le inen g e b . DM 1 2 , 8 0 

Hie r l i egt e ine v i e l s e it i ge  und an s pr e ch en d e  Be s c hre i bung d e s  Fre i- ·  
burger Hau s b e rge s Schau ins land v or uns , v on e in e r  gan z en Re ihe v on 
Aut oren verfaßt . In uns erem Kr e i s  int ere s s ieren b e s onders  d i e  b e i 
den Be it räge v om R .  ME T Z  " Ge o logi s ch e r  Bau und Erzgäng e "  ( S .  2 7 -47 ) 
und " Zur G e s ch icht e d e s  Be rgba u e s am S c hauin s l and 0  ( S .  8 0 - 1 47 ) .  
Der Be rg g eh ö rt z ur großen  Gne i s anat ax itma s s e  im mit t leren S chwarz
w al d , in d er hydr o t he rmal gefüll t e  Pb- Zb -Er zgänge bis  1 9 54 ,  mit  Un
t e rbre chung en durah fast  e in Jahrt au s end , abgebaut  wo rden s ind . 
Mine ral ogi s c h e  Hald enfund e s ind auch  j e t zt n o ch z u  machen . Der berg
bauge s ch i cht l i che  T e i l  bri ng t  v i e le neue  Dat Gn v . a . üb e r s  1 8 .  Jahr
hund ert , e in Quell en- und S c hrift t umsv e rz e i c hn i s  i s t  d i e s em Be it rag 
b e i gegeben . An dere  Abs chn it t e  b e t reff en z , B .  den  e i s z e it l i chen F or
mens chat z ,  Kl ima , Pf l an z enkl e id : Hof s grund  und Landw i rt s c haft u . a .  -
Für Be s ucher  d e s  Schau in s l a nd , ins b e sond e re s o l che , d i e  e in ige  Z e it 
s ich in di e s e r  Be rgw e lt e rh o len w ol l en ,  i st di e s e  k l e in e Monogra
phi e s e hr zu empf ehl en o 

He in z  ME IXNER 

H .  STRUNZ : Mine ra l o g i s ch e  T ab e l len . - 4 .  Auflage . 1 8  x 2 5  c m . 
5 6 0 S . mit 9 4  F ig .  im T e xt un d 1 Üb e r s i cht st af e l . Le ip z i g  1 9 66  
( Akadem i s c h e  V e rlagsge s e l ls ch af t  Ge e st & Port i g  K- G ) , 

Lw . geb . MDN 42 , 50 
Schon in F o lg e  5 4 , s .  2 1 4 wur d e  auf die s e  w i cht ige  N e ue r s che inung 
kur z h ing ew ie s en .  E s i st s el t en ,  daß ein  hoc hw i s s en sdhaft l i che s  We rk , 
und um das  hande lt  e s  s i ch  h i e r , g l e i ch e rmaß en im s t rengen Fach w i e  b e i  
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Mine ralli e bhabern , be i Sammlern Verw endung f indet . Bei d i e s en " Mine ra
logi s chen Tabell en" ist  das der F all ! Das An st e igen d e s  St offes , d i e  
Aufnahme v on neuen Mine ra len s p iege lt s ich von Auflage z u  Auf lage in den 
S e it enzah len : 1 .  Aufl . ( 1 94 1 ) 287 S . ,  2 . Aufl . ( 1 9 4 9 ) 308 S . , 3 .  Aufl o 
( 1 9 57 ) 448 S .  und nun b e i  d e r  4 .  Aufl . ( 1 96 6 )  s ind e s  be re it s 5 6 0  s .  
gew orden ! - Die  Großanordnung d e s  St o ffe s ist  d abe i gl e ich gebl i eben , 
in d e r  s yst emat i schen Glie derung wa ren aber mit dem F ort sc hre it en der  
St rukturunt ersuc hung en j ewei ls v i e le Ve rf e inerung en mögli ch . So  bie
t en d i e s e  Tab e l l en immer d en l e t z t en Stand d e r  Mine ral syst emat ik , 
gl e i chw i cht ig für dieWi s s en s chaft in F o rs c hungs ins t it ut en und Mus e en ,  
w i e  für v i e l e  Samml er . Die erst eren s ind d ankbar , daß zu d en Strukt ur
dat en j e t zt auch überal l d i e  ne u e s t e zugehörige Lit e ratur v e rme rkt i s t ,. 
S ehr zu begrüß en ist  au ch , daß be i j e dem Mineral nun der Erst aut or 
mit Jahre s zahl aufgeführt ist . Ebens o  w urde  der 1 .  T e i l , d i e  " E infüh
rung in d i e  Kri stal l chemie "  ausge baut und erw e it ert und mit z . T .  ne u en 
Abbildungen v e rs eh en . 
Die s e  " Min eral ogi s chen Tabell en" v on H . STRUN Z� nun unt e r  Mitarb e it 
von Ch . TENNYS ON , haben s ich mit den v orherigen Auf lagen auf der  gan
zen Welt s chon s o  e ingeführt , daß  s ie ke incr w e it e ren Empfehlung mehr 
be dürf en . 

He inz ME IXNER 
J . ZEMANN : Krist all c hemie . - 1 0 , 5  x 1 6  cm . Sammlung Gö s ch en , 

Bd . 1 2 2 0/1 2 2 0  a .  Berlin 1 9 6 6  ( V e rlag Walt e r  de  Gruyt er  & C o . ) . 
1 4 4  S .  mit 90 Abb . bro s ch . DM 5 , 80 

In d e r  prei s l i ch w ohlf e i l en " S ammlung G ö s chen" , d i e  bere i t s  zahl
re i ch e  Bändc hen au s den G e b i e t en d e r  Mineral ogi e - Pet ro graphie  -
Ge o logie  und Lagerstät t enle hre e nthält , hat e ine brei t er e , s e lb 
st ändige Kri stallchemi e b i s l ang gef eh lt . Der Verfa s s e r ,  d e r  Kri stall �
strukt url ehre  s e i t  Jahren an d e r  Un iv e rs it ät Gö tt ingen v e rt r it t , 
gibt in dem  Werk e ine e lement are Üb e r s chau ; Bes chr e ibung von Kr i s t al l -
st rukt uren , Grö ß e  d e r  St rukturbe st andt e i le , Elekt r ost at ik  und Kri -
�tallchemi e , v e rschie dene B indung s art en , sp e z i e l le Be i s p i e l e  au s der 
Kri stal l chemi e an S il ikat en , Hydrox iden , Hydrat en und Sulf iden ; 
F orme l - , P e rs onen und Sachregi s t e r . Zahlre ich e Abbildungen und T a
b e l l en unt erst üt z en d en f lüs s ig g e s chrie ben e n  T ext . Das Büchl e in w ird 
nur in s p e z i e llen Fällen bei Samml e rn Int ere s s e  f inden , die vo rl i e gen-· 
de E�nführung dürft e  haupt sächlich  Stud i erenden v on Nachbarfäch e rn 
d e r  Kri s t al l chemie und Leh rern d e r  Phys ik , Chemie , Nat urge s chicht e 
v on Wert s ein . 

H e in z  ME IXNER 

Zur Mine ral ogi e und Ge o l ogi e de s Lande s  Sal zburg und der Tau e rn 
( S chrift le it ung R . MET Z ) .  - 1 5 .  Sond e rheft d e r  Z s . Der Aufs ch luß , 
1 5  x 2 1  cm . 1 3 0 s .  mit v i e l en Abb . und Kart en . He idelb erg 1 9 6 6 . 
Für Mit g l i e d e r  der VFMG bros c h . DM 7 , 80 ;  für N i chtmit gl i e der 
DM 1 2 , - ; für Mit gl i e d e r  d e r  Fa chgr . f .  M in . u .  Ge ol . d .  Naturw i s s .  
V e r . f .  Kärnt en ( üb e r  Samme l b e s t e llung ! ) bro s ch . ö . S .  5 0 , -

Der Inhalt : 
H . MEIXNER : Di e St e l lung d e s  Land e s  Sal zburg in d e r  Mineral ogie  

( S .  5 - 1 3 ) .  
W . S IMON :  Ge o l ogi s che Gl iederung de s Pinzgaus und s e ine Eingl iede rung 

in d en Bau d e r  Ost alpen . ( S .  1 4-2 9 ) . 
G .  FRASL & W .  FRANK : Einführung in d ie Ge ologie  und Petrographie d e s  

Penninikums im ·r auernf ens t e r mit b e s ond e rer Berücks i cht igung d e s  
Mit t elabs chnit t e s  i m  Obe rp inzgau , Land S al zburg . ( S . 30 - 58 ) . 
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P . PAUL ITSCH : Or ient iert e  Mineral e .  ( S .  5 9 -6 2 ) .  
H .  MEIXNER : Di e Mineralvork ommen d e s  Lungau s ( S al zburg ) . ( S . 6 3 -7 1 ) 
E .  Z IRKL : Zur Mine ralogie  de s St ubacht als , b e s on d e r s  d e s  � ot enk opfe s 

im Pin zgau/Sal z burg . ( S .  7 2 -8 0 ) . 
K . KONTRUS : Hi st ori s c he s und Akt u e ll e s über  d ie Ep i dot -F und s t e l le 

an der  Knappenw and im Unt ersul zba cht al . ( S .  8 1 -8 5 ) . 
H .  MEIXNER : Die Uranmineral e vom Thermals t ollen b e i Bö ckst ei n/Bad

ga st e in . ( S .  8 6-90 ) . 
K .  KONTRU S : Di e Min eral fundpunkt e in d er Ankogelgruppe , Hohe T au ern . 

( S . 9 1 -97 ) . � DAMM & W .  S IMON : Das  Taue rngold . ( S .  98 - 1 1 9 ) .  
G . P ISTU LKA :  Der Bergbau in Oberz e iring - e in st und j e t zt . ( S .  1 2 0- 1 30 ) .  

Die s e  Inhalt sangapen kenn z e i chnen bere it s  d i e  Vi e ls e it i gke i t d i e s e s  
vorw ie g end S al zburg bet reffenden Sond e rheft e s , das  unt er  der  Schri ft 
l e it ung von Dr . R . MET Z  an läßl ich  d e r Jah re s t agung d e r  VFMG in Z e l l  
am S e e  herausgegeben worden ist . Mit d e n  genannt en Bei trägen i st e s  
s ow ohl für Wi s s ens chaft er wie  Samml er , die  s i ch mit Sal zburg bes chäf
t igen , von . .  bl e ib endem Wert ; aber auch be i Ge ol ogen wi rd di e s e s  Heft 
durch di e  Ub e rs chau ( mit Kart e und Prof i len ) ,  d i e  G .  FRASL und 
W .  FRANK für den Oberp inzgau ge l i e f e rt ha�en ,  v i el Int ere s s e f inden . 

Mit gl ie der  un serer  F ac hgruppe mögen Wün sche zum Be zug d e s  S onderh ef 
t e s  a ls Samme l s endung zum V orz ugsp r e i s von ö . S . 5 0 , - dem  Referent en 
b ek annt geben . 

Heinz �EIXNER 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Für Form und Inhal t d e r  Be it räg e  sind d i e  M itarb e it er al le in ver
antwo rt l i ch . Wie d e rabdru ck nur mit Bewill igung d e r  Leitung der 
Fachgruppe für Min e ralogie  und Ge o logie . -
Ein z e lprei s d e r  F o lg e  5 5  ö S  1 5 , -
Zu schrift en an Prof . Dr . He inz MEIXNER , A-9 37 6 Knappenberg , 
Kärnt en , Ö st e rr e ich . 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - --- - --- - - -
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